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Stadt/Gemeinde 
Rot an der Rot 

Landkreis 
Biberach an der Riß 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der 
 Wahl X 

des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin 
 

am 
Wahltag 
 

14.04.2024 
 
 

1. Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters/ 
der Bürgermeisterin bekannt gemacht: 

1.1 Zahl der Wahlberechtigten 3.646  

 Zahl der Wähler 2.512  

 Zahl der ungültigen Stimmzettel 10  

 Zahl der gültigen Stimmzettel 2.502  

 Zahl der gültigen Stimmen 2.502  

1.2 Von den gültigen Stimmen entfielen auf 1) 

Familienname, Vorname(n) Wohnort (Hauptwohnung) Stimmen 

Maaß, Andreas Vöhringen 1.624 

Brauchle, Irene Bad Wurzach 871 

Sonstige  7 

 
1.3 X Der Bewerber Andreas Maaß hat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten. 

Er ist somit zum Bürgermeister gewählt. 

 

2. Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem 
Wahlberechtigten und von jeder/jedem Bewerber/in Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
vollständige Anschrift der Rechtsaufsichtsbehörde 
Landratsamt Biberach, Rollinstraße 9, 88400 Biberach 

erhoben werden.  
Der Einspruch eines Wahlberechtigten und einer Bewerberin/eines Bewerbers, die/der nicht die Verletzung ihrer/seiner 
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihr/ihm mindestens 37 Wahlberechtigte beitreten. 

 Bürgermeisteramt 
Ort, Datum 
 
Rot an der Rot, 18.04.2024 

 Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 
Dr. Klaus Zieher, 1. Stellvertretender Bürgermeister und 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13
• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25
• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
  Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10
• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Erstkommunion 2024 in der Gemeinde 
  

Auch in diesem Jahr durften sich wieder viele Kinder aus der Gemeinde 
auf die heilige Erstkommunion vorbereiten  

und diese in den vergangenen Wochen empfangen. 
  

Allen Kommunionkindern, die das Fest der Hl. Kommunion am Sonntag, 07.04.2024 
und am Sonntag, 14.04.2024 feiern durften, gratuliert die Gemeinde ganz herzlich. 

Wir hoffen, dass ihr und eure Familien ein schönes und bereicherndes Fest feiern konntet. 
  

„Gottes Segen möge Dich begleiten - 
heute, morgen und zu allen Zeiten.“ 

Erstkommunion Rot

Erstkommunion Ellwangen

Erstkommunion Haslach
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Gemeinde Rot an der Rot Anlage

Landkreis Biberach

Zusammenstellung der von den Wahlvorständen festgestellten Wahlergebnisse

Nr. Nr. Nr. Nr. Zusammen

001 002 003 B09

Wahlberechtigte
- laut Wählerverzeichnis insgesamt

A 1 +
A 2

2.084 705 857 - 3646

 davon mit Sperrvermerk „W“ A 2
383 103 145 - 631

- laut Wahlscheinverzeichnis 1)

nach § 9 (2) KomWO und nach § 6 (4) Satz 2 KomWG
A 3

0 0 0 - 0

insgesamt (A 1 + A 2 + A 3) A
2.084 705 857 - 3646

 davon Wahlscheininhaber A 2 +
A 3

383 103 145 - 631

Wähler insgesamt B
1.066 356 509 581 2.512

51,15% 50,50% 59,39% 68,90%

 davon Wähler mit Wahlschein B 1
2 2 0 581 585

0,19% 0,56% 0,00% 100,00% 23,29%

 Briefwähler B 2
0 0 0 581 581

0,00% 0,00% 100,00% 23,13%

Ungültige Stimmzettel C
6 1 2 1 10

0,56% 0,28% 0,39% 0,17% 0,40%
Gültige Stimmzettel =
gültige Stimmen insgesamt D

1.060 355 507 580 2.502

99,44% 99,72% 99,61% 99,83% 99,60%

Zurückgewiesene Wahlbriefe 2) - - - 16 16

Von den gültigen Stimmen entfallen auf: E

Maaß, Andreas
705 205 347 367 1.624

66,51% 57,75% 68,44% 63,28% 64,91%

Brauchle, Irene
354 150 157 210 871

33,40% 42,25% 30,97% 36,21% 34,81%

Zusammengefasste Bewerber
1 0 3 3 7

0,09% 0,00% 0,59% 0,52% 0,28%

1) Den Wahlscheinverzeichnissen zu entnehmen. Unterschriften
2) Den Wahlniederschriften der Briefwahlvorstände zu entnehmen.

zur Niederschrift
des Gemeindewahlausschusses
über die Ermittlung und Feststellung
des Wahlergebnisses

Zusammenstellung
der von den Wahlvorständen
festgestellten Wahlergebnisse der
Bürgermeisterwahl Rot an der Rot 2024
am 14. April 2024

Kenn-
buchst.

Wahlvorstand/Briefwahlvorstand

Vorsitzende(r): Dr. Klaus, Zieher

Beisitzer(in): Dr. Bühler, Peter

Beisitzer(in): Geißler, Christine
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Gesamtergebnis

Wahlbezirk Rot an der Rot

Wahlbezirk Ellwangen
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Wahlbezirk Haslach

Briefwahl

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.05.2024
Redaktionsschluss: 26.04.2024, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Aus dem Gemeinderat

 Nächste Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, 29. April um 19:30 Uhr statt. 
  

Die Tagesordnung wird kommende Woche im Mitteilungsblatt, 
als Aushang am Rathaus und auf unserer Homepage bekannt 
gegeben. 
Ich lade schon heute alle Interessierten hierzu ein. 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten unseres Bürgerbüros  
Seit April erreichen Sie unser Bür-
gerbüro in Zimmer 5 im Rathaus 
wieder wie gewohnt zu folgenden 
Zeiten:  
Montag bis Donnerstag: 
  08:00 Uhr – 12:00 Uhr  
Mittwoch: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr  
 16:15 Uhr – 18:15 Uhr  
Freitag:   08:00 Uhr - 13:00 Uhr 
Während der Öffnungszeiten können Sie gerne jederzeit und 
ohne Termin Ihre Anliegen bei uns erledigen. Falls Sie einen 
persönlichen Termin reservieren möchten, ist dies problem-
los auch weiterhin möglich. Dieses Angebot ist z.B. gerade für 
Berufstätige oder Selbständige eine Unterstützung, um War-
tezeiten zu vermeiden. Nehmen Sie hierfür direkt Kontakt mit 
unserem Bürgerbüro auf, Telefon 08395/9405-0. 
Auch wenn Sie für Ihre Erledigung noch Fragen zu erforderli-
chen Unterlagen usw. haben, können Sie sich gerne mit unse-
rem Bürgerbüro vorab in Verbindung setzen. 
  

 

 

   
 

         
          

 
         

        
          

  

 

 
  

 
 

  

 
 

 

Für STANDESAMTSANGELEGENHEITEN  
oder RENTENBERATUNG 
vereinbaren Sie bitte grundsätzlich einen 
Termin, damit wir ausreichend Zeit für Sie 
einplanen können. 
Telefon 08395/9405-0. 

  
Ihre Gemeindeverwaltung

 

 

   
 

         
          

 
         

        
          

  

 

 
  

 
 

  

 
 

 

 Fundamt Rot an der Rot 
Folgende Fundsachen wurden bei der Gemeinde-
verwaltung abgegeben: 
•     Regenschirm 
•     Brille 
Die Fundsachen können bei der Gemeindeverwal-

tung Rot an der Rot, Zimmer 5, zu den üblichen Öffnungszeiten 
abgeholt werden. 

 
Ortsverwaltung 
Ellwangen

Die Ortsverwaltung
Ellwangen 

hat am 
Donnerstag, 18. April 2024   

geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung!

Die Vertretung in dieser Zeit übernehmen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Rathaus Rot an der Rot | Klosterhof 14 | 88430 
Rot an der Rot | Tel. 08395 94050 | rathaus@rot.de

EINLADUNG  
zur Sitzung des Ortschaftsrat Ellwangen am Don-
nerstag, 25. April 2024 , um 19.30 Uhr im Foyer 
der Ellbachhalle Ellwangen, Unterwaldhauser 
Weg 9, 88430 Rot an der Rot, Ellwangen. 

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil  
TOP 1: Bürgerfragestunde 
TOP 2: Zuteilung der Bauplätze - Baugebiet „Berg IV“ 
 - Vergabe im Windhundverfahren 
TOP 3: Bausachen 
 a)  Baugesuch - Rot an der Rot - Tristolz - Eulentaler 

Weg - Flst. 740/1
  Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage
 b) Baugesuch - Rot an der Rot - Roter Straße 6 - 
  Flst. 25 
  Errichtung einer Werbeanlage 
TOP 4: Bekanntgaben und Verschiedenes 
  
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung statt. 

gez. Katja Frey
Ortsvorsteherin

 Ortsverwaltung 
Haslach

EINLADUNG  
zur Sitzung des Ortschaftsrats Haslach am Dienstag, 
23. April 2024, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Haslach, Dorfstraße 25, 88430 Rot an 
der Rot, Haslach. 

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil 
TOP 1: Bürgerfragestunde 
TOP 2: Anerkenntnis des Protokolls vom 19.03.2024 
TOP 3: Bausachen
 a)   Baugesuch - Rot an der Rot - Haslach - Eschenweg 8 

- Flst. 56/8
   Errichtung eines überdachten Freisitzes an das be-

stehende Wasserbecken und einen überdachten 
Stellplatz

 b)   Baugesuch - Rot an der Rot - Haslach - Mühlwiesen-
weg 15 - Flst. 34/6

   Anbau an das bestehende Wohngebäude, Aufbau 
Gaube, sowie Neubau von Carports mit Abstellräumen 

 c)   Rot an der Rot – Haslach – Eschenweg 12 – Flst. 
56/14 - Neubau eines Wohnhauses mit Doppelga-
rage und Keller

TOP 4: Verschiedenes   
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
Mit freundlichen Grüßen
gez. Georg Klingler
Ortsvorsteher

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Amtliche Bekanntmachungen
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE ROMANE      
Capus, Alex: Das kleine Haus am Sonnenhang (2024/112) 
("Ich war glücklich in dem kleinen Haus." - Ein Buch voll Charme und 
Leichtigkeit, eine Ode auf die Zufriedenheit, erzählt von Alex Capus.) 
 

Dupont-Monod: Clara: Brüderchen (2024/154)  
(Ein Versehrter, eine Aufmüpfige, ein Unangepasster und ein Zauberer, das 
ist ein großes französisches Familiendrama.) 
 
Fricke, Lucy: Die Diplomatin (2024/129) 
(»Aktueller denn je: Wie geht man vor, wenn man etwas erreichen will, 
ohne dass es eskaliert? Ein Roman über die Kunst der Diplomatie.« Die 
ZEIT) 
 
Levy,Marc: Das Geheimnis unserer Herzen(2024/128) 
(Ein Mann, eine Frau, eine unerwartete Begegnung - und eine 
Spurensuche, die zur aufregendsten Reise ihres Lebens wird ...) 
 
Murakami, Haruki: Die  Pilgerjahre des farblosen Herrn Tazaki (2024/133) 
(Der junge Tsukuru Tazaki ist Teil einer Clique von fünf Freunden, deren Mitglieder alle eine 
Farbe im Namen tragen. Nur Tsukuru fällt aus dem Rahmen und empfindet sich als farblos.) 
 
Parks, Tim: Hotel Milano (2024/089) 
(März 2020, Frank ist kurzfristig nach Mailand gereist und sitzt nun in seinem Luxushotel wegen 
Corona fest. Eine berührende Geschichte über die Freundlichkeit von Fremden …) 
 

Recker, Sven: Der Afrik (2024/113) 
(Behutsam und berührend erzählt Sven Recker von der Annäherung zweier Sprachloser und 
setzt den Ausgestoßenen von Pfaffenweiler ein literarisches Denkmal.) 
 

Sandmann, Elisabeth: Porträt auf grüner Wandfarbe (2023/501) 
(1918 trifft Ella im oberbayerischen Schloss Elmau auf die glamouröse Ilsabé. Es entsteht eine 
ebenso unzerbrechliche wie komplizierte Freundschaft, die dramatische Geheimnisse bewahrt.) 
 

Schröder, Alena: Junge Frau, am Fenster stehend, Abendlicht, blaues Kleid (2024/132) 
(In Berlin tobt das Leben, nur die 27-jährige Hannah spürt, dass ihres noch nicht angefangen 
hat. Ein Brief aus Israel verändert alles.) 
 

Shriver,Lionel: Die Letzten werden die Ersten sein (2024/131) 
(Scharfzüngig und beschwingt schildert Lionel Shriver den Verfall unserer Körper und entwirft 
ein eigensinniges Paar, dessen Ehe durch einen aberwitzigen Entschluss ins Wanken gerät. 
 

 

Autorenlesung:  
Helmut Jäger liest am 26. April um 19.30 Uhr in der Bücherei aus  
seinem dritten Krimi „Faule Äpfel“. 

Der Ermittler Carl Sopran, will nicht wahrhaben, dass sich seine 
finanzielle Lage immer bedenklicher entwickelt. Da erhält er eine 
Nachricht eines ehemaligen Kollegen. Ein litauischer Kriminellen-Clan 
soll auf der Suche nach exklusiven Immobilien in Süddeutschland und 
auch am Bodensee unterwegs sein. Es ist der Clan, dem er vor  
Jahren bei Recherchen gefährlich nahegekommen war. 

Eintritt: 8 Euro, inkl. Getränk und Knabberei 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                  

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 
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Bildung & Betreuung

Abt-Hermann-Vogler-Schule

Erster Erasmus+-Schüleraustausch  
der Abt-Hermann-Vogler Schule 
Die SchülerInnen der Erasmus+-AG durften in der Woche vom 
17.3.- 23.3.2024 SchülerInnen aus dem französischen Craon be-
grüßen. Dieser Austausch wurde auf der Grundlage der Eras-
mus+-Richtlinien organisiert. 
Die Erasmus+-Koordinatorinnen Franziska Würzer und Alexandra 
Haller standen mit den Lehrerinnen der französischen Schule in 
engem Kontakt und erstellten bereits im Voraus kleinere Projekte, 
die die SchülerInnen online gemeinsam erarbeiteten. 
Während des Besuchs beschäftigten sich die SchülerInnen vorwie-
gend mit Vorurteilen, die Europäer untereinander haben. Hierbei 
erstellten Sie in Kleingruppen StopMotion-Videos, in denen sie 
diese Vorurteile auf englisch präsentierten und erklärten, wie diese 
entstanden sind und ob sie stimmen. 
Außer der Arbeit an Vorurteilen, durften die SchülerInnen natürlich 
auch den Ort Rot an der Rot erkunden und wurden gleich am ersten 
Tag sehr herzlich von Frau Bürgermeisterin Brauchle im Rathaus 
empfangen. Die Begrüßung fand auf deutsch und französisch statt 
und im Gespräch mit Frau Bürgermeisterin Brauchle konnten die 
SchülerInnen alle Fragen stellen, die sie hatten. 
Weitere Highlights des Besuchs waren eine Fahrt zum Schloss 
Neuschwanstein, eine Führung im Konzentrationslager Dachau 
und ein Besuch in München. 
Zum Abschluss kamen alle SchülerInnen und Familien, bei denen 
die französischen SchülerInnen untergebracht waren, am Freitag-
abend zu einem Abschlussabend zusammen. Gemeinsam wurden 
die Ergebnisvideos der SchülerInnen angeschaut und die franzö-
sischen SchülerInnen und LehrerInnen erhielten Teilnahmezertifi-
kate. Danach ließ man den Abend mit Speis und Trank ausklingen. 
Wir freuen uns, dass unsere Schule die Tore das erste Mal für eine 
europäische Schule öffnen konnte und sind gespannt darauf, wie 
es den deutschen SchülerInnen in Frankreich gefallen wird.
 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 08.05.2024
Redaktionsschluss: 03.05.2024, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  10.00 – 12.30 Uhr 
  Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
  Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 
  

Beerdigungsbereitschaft 21.04. – 27.04.2024 
P.Johannes-Baptist Schmid, O.Praem., Pfarrer, 08395/93699-11 

Bildung & Betreuung/Kirchennachrichten
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Impuls  
Wer sein Ziel weit steckt, hat viel Raum zum Wachsen. 
Silvia Schubert 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 19. April – Hl. Leo IX 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Hedwig, Jaime u. Johannes 

Romeu, wir gedenken auch  Theresia u. Alois 
Jäger) 

15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
17.00 Uhr Tann Zweite Probe der EK-Kinder 
18.00 Uhr Tann Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze) 
19.00 Uhr StJoh AUSZEIT 
Samstag, 20. April – Wilhelm v. Windberg 
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse (f. Sigrun u. Robert  Popp, wir 

gedenken auch Maria u. Georg  Kiefer, Theresia 
Straub, Christa Kiefer u.  verst. Angeh.) 

Sonntag, 21. April – 4. Sonntag der Osterzeit 
Erstkommunion in Tannheim 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Cilli Willburger u. verst.  An-

geh., wir gedenken auch Paula u.Alois Müller, 
Max u. Alois Müller (Schöntal) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Erich u. Genovefa  Kurrat, 

wir gedenken auch Paul u. Martha  Angele u. 
verst. Angeh., Hildegard Angele) 

10.15 Uhr Tann Feier der Erstkommunion 
10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel 
11.30 Uhr Rot  Taufe von Miriam Armbruster, Samuel Grießer, 

Johanna van der Schoot 
14.00 Uhr StJoh „Hoffnungsschimmer“- für Lotta 
17.30 Uhr Tann Dankandacht 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 23. April – Hl. Georg, Märtyrer, Hl. Adalbert v. Prag 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Rot  Pontifikalamt mit Abt Petrus-Adrian Lerchen-

müller O.Praem., Kloster Windberg (f. verst. 
Norbertus-Schwestern,  wir gedenken auch 
Georg Göppel u. verst.  Angeh. d. Fam. Göppel, 
Rosa u. Martin  Buchmann u. verst. Angeh. d. 
Fam.  Buchmann, Roland Weyrauch u. verst. 
Angeh. d. Fam. Weyrauch, Karl Kasper) 

   anschließend Stehempfang und Begegnung 
– bei schönem Wetter vor der Kirche, ansons-
ten im Gemeindehaus 

Mittwoch, 24. April – Hl. Fidelis v. Sigmaringen, Ordenspries-
ter, Märtyrer, Gedenktag der Bekehrung des Hl. Augustinus 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
18.15 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Erika u. Alois Ries u.  verst. 

Angeh. d. Fam. Rude) 
Donnerstag, 25. April – Hl. Markus, Evangelist 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Bonl  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Erhard  Höller, wir 

gedenken auch Klara u. Karl Hack, Venerando 
Favetti, Verst. d. Fam.  Notz u. Fam. Ölmaier, 
Verst. d. Fam. Roskoschny, Fam. Kiwak u. Fam.  
Solonowiez) 

Freitag, 26. April – Hl. Ludolph, Prämonstratenser, Bischof, 
Märtyrer 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Markus, Maria, Karl u.  Willi 

Reisch, wir gedenken auch Charlotte Gayer) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 27. April – Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (f. die Leb und Verst. der  SE, wir 

gedenken auch Franz Schick u. aller Armen See-
len, Maria Burghart u. verst. Angeh., Pfr. Georg 
Gawaz, Anton Gawaz u. verst. Angeh. d. Fam. 
Gawaz) 

19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (f. Helga u. Josef Kunz, wir 
gedenken auch Erich u. Irmgard  Strauß, Alfred 
Wiest sen.) 

Sonntag, 28. April – 5. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
09.00 Uhr KlBon Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam.  Schädler, wir 

gedenken auch Karl Reisch,  Wilhelm Föhr u. 
verst. Angeh.) 

10.15 Uhr Ellw Wort-Gottes-Feier 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
 

   
    

   
   
   
   

  
   

   
   

  
 

   
   
   

   
   

   
   

   
   
   

   
   

   
   

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Auszeit für die Seele 
„Meine Zeit steht in deinen Händen“ 

Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ 
am Freitag, 19.04.24 um 19 Uhr 

mit Liedern für die Seele, Gebeten und Impulsen 
in der Kirche St Johann in Rot an der Rot. 

Im Anschluss gibt es noch einen Sektempfang 
der Roter Landjugend! 

Das Auszeit-Team 

Erstkommunion 2024 
In unserer Seelsorgeeinheit empfangen in diesem Jahr 65 Kinder 
zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie. 
In Tannheim: 
Bierich Emilia, Braumüller Lennard, Häberle Julia, Hegele Laura, 
Ludewig Lion, Mertsch Luan, Rehm Emily, Schirmer Paul, Stubbe 
Lea, Ziesel Lena, Ziesel Tim 
Wir gratulieren den Kindern und ihren Familien sehr herzlich und 
wünschen einen schönen Festtag! Zu den Festgottesdiensten zur 
Feier der Erstkommunion sind nicht nur die Erstkommunionsfami-
lien, sondern auch alle anderen Gemeindemitglieder eingeladen, 
genauso auch zu den Dankandachten! 
  
Gotteslob-Aktion für Erstkommunionkinder 
Unsere Diözese hilft mit bei der Finanzierung des Gotteslobs. Nach 
der Erstkommunion dürfen die Kinder, die ein neues Gotteslob be-
kommen haben, mit Ihrem Buch ins Pfarrbüro vor Ort kommen. 
Dort bekommen sie dann einen Aufkleber in ihr Gotteslob und den 
Zuschuss der Diözese in Höhe von 10 Euro. Die Dauer der Aktion 
ist bis 3 Wochen nach der jeweiligen Erstkommunion. 
  

Kinderkiche in Berkheim 
Liebe Kinder! Am Sonntag, 21.04.2024 laden wir Euch 
ganz herzlich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kin-
derkirche ein. Zusammen werden wir singen, beten 

Kirchennachrichten
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und basteln. Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Das Kinderkirche-Team 
(nächste Kinderkirche 02.06.2024 um 10.15 Uhr) 

 
„Hoffnungsschimmer“ - 
–  unter diesem Motto möchten wir uns 
am Sonntag, 21. April um 14.00 Uhr in der 
Bruderschaftskirche St. Johann in Rot im 
Gebet verbinden und gemeinsam an Lot-
ta denken. 
  
Urlaub Pfarrer Gordon 
Pfarrer Gordon hat vom 22.04. bis Fr, 26.04. 
ein paar Tage Urlaub. 
  

Einladung zu den KGR-Sitzungen in Ellwangen und in Tann-
heim 
Die nächste öffentliche Sitzung des KGR Ellwangen findet am Mon-
tag, 22. April 2024. um 20.00 Uhr   im Pfarrsaal statt. Der KGR Tann-
heim hat seine nächste öffentliche Sitzung am Mittwoch, 24. April, 
19.45 Uhr im Kirchengemeindehaus. Die Tagesordnungen werden 
durch Aushang bekannt gegeben. 
  
Besuch von Abt Petrus-Adrian Lerchenmüller O.Praem., Abtei 
Windberg 
Unser am 15. Oktober 2023 neu gewählte und am 13. Januar 2024 
benedizierte Abt Petrus-Adrian Lerchenmüller wird vom 20. April 
bis 3. Mai das zur Abtei Windberg gehörende Kloster Roggenburg 
besuchen. Er möchte in dieser Zeit auch alle Einsatzorte der Mitbrü-
der kennenlernen und wird daher am Dienstag, 23. April nach Rot 
kommen. Ich freue mich, dass er mit uns den Abendgottesdienst 
feiert und dass der KGR Rot durch einen Stehempfang im Anschluss 
auch noch eine Begegnung ermöglicht. Herzliche Einladung dazu! 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 
  
Administratur in Ochsenhausen 
Durch den plötzlichen Tod von Pfarrer Jochen Boos ist die Seel-
sorgeeinheit St. Benedikt in Ochsenhausern erneut vakant. Die 
Bistums- und Dekanatsleitung hat daher bei mir angefragt, ob 
ich wieder das Amt des Administrators übernehmen würde. Ich 
habe – in Rücksprache mit meinem Abt und Prior – hierfür über-
gangsweise zugestimmt, allerdings nur bis zum 31. Juli. Danach 
wird Dekan Stefan Ruf die Administratur bis zur Wiederbesetzung 
weiterführen. Hoffen und beten wir, dass sich bald wieder ein guter 
neuer Pfarrer für die SE Ochsenhausen finden lässt. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 
  
Pater Johannes auf Lourdes-Pilgerreise 
Ich darf vom 28.04. – 03.05. eine Lourdesfahrt mit „Kopf-Touristik 
Ochsenhausen“ begleiten, bei der auch einige Mitchristen aus der 
SE mitpilgern. In diesem Zeitraum bin ich daher nicht erreichbar. 
Wenn Sie mir ein Anliegen mitgeben möchten, dann rufen Sie 
mich gerne vorher an, werfen Sie es in meinen Briefkasten oder 
schreiben Sie mir eine Email. Das kann auch ganz diskret in einem 
verschlossenen Kuvert erfolgen. Die Anliegen werden von mir 
dann in Lourdes an der Grotte in die dafür vorgesehenen Behält-
nisse gelegt. Täglich am Abend werden alle Anliegen, die dort an 
der Grotte abgelegt wurden, in das Gebet der Lichterprozession 
aufgenommen und noch einmal symbolisch der Muttergottes in 
einer Schale übergeben. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 
  
Firmvorbereitung 2024 
Liebe Jugendliche, Liebe Eltern, 
zur Firmvorbereitung treffen wir uns jeweils in den Gemeinden 
vor Ort: 
Berkheim: 26.04.2024 15.30-18.00 Uhr Pfarrstadel 
Tannheim: 27.04.2024 09.30-12.00 Uhr Gemeindehaus 

Rot: 27.04.2024  15.30-18.00 Uhr Gemeindehaus 
Haslach: 03.05.2024 15.30-18.00 Uhr Gemeindehaus 
   in Rot! 
Ellwangen: 04.05.2024 15.30-18.00 Uhr Pfarrsaal 
  
Abschiedsgebet-GestalterInnen für Rot gesucht 
Der Kirchengemeinderat Rot sucht Ehrenamtliche die, - gerne 
auch im Team abwechselnd – die Gestaltung der Abschiedsgebete 
übernehmen. Wir freuen uns, dass sich schon 2 Personen gemeldet 
haben. Es wäre schön, wenn sich noch weitere Personen melden 
würden. Interessierte werden in diese Aufgabe eingewiesen und 
bekommen auch das notwendige Material. Wer sich vorstellen 
kann, künftig die Abschiedsgebete in Rot sowohl in St. Verena als 
auch (für die „Oberen Parzellen“) in St. Johann) zu gestalten, darf 
sich gerne im Pfarrbüro Rot melden. 
  
Kommunionempfang für ältere und/oder gehbehinderte Per-
sonen 
Der Gemeinsame Ausschuss der SE hat in seiner Sitzung am 10. 
April über den Kommunionempfang für ältere und/oder gehbe-
hinderte Personen beraten. 
Manche Personen tun sich schwer, zum Kommunionempfang 
ganz nach vorne zu kommen. Daher möchten wir das Angebot 
machen, dass die Hl. Kommunion älteren und/oder gehbehinder-
ten Personen an den Platz gebracht wird. Das geht allerdings nur, 
wenn solche Personen ganz oben an der Bank Richtung Mittelgang 
sitzen und sich auch bemerkbar machen. Wir schlagen vor, dass 
Personen, die den Weg nicht nach vorne zum Kommunionemp-
fang gehen können und die Hl. Kommunion am Platz empfangen 
möchten, sich am Ende der Kommunionspendung durch Aufste-
hen bemerkbar machen. Derjenige Kommunionspender, der als 
erster mit dem Austeilen der Hl. Kommunion vorne fertig ist, wird 
dann schauen, ob Personen sich erhoben haben und wird dann 
nach hinten gehen und diesen Personen die Hl. Kommunion an 
ihrem Platz direkt am Mittelgang spenden. 
Wenn Sie aufgrund von Alter oder Krankheit die Hl. Kommunion 
daheim empfangen möchten, dann melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro, dann kann Ihnen regelmäßig die Hl. Kommunion nach 
Hause gebracht werden. Es ist auch möglich, dass Sie die hl. Kom-
munion Ihren kranken oder älteren Angehörigen mit nach Hause 
nehmen. In diesem Fall bekommen Sie die Information direkt bei 
Pater Johannes. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 26. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 2. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 9. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 23. Juni, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 21. Juli, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 4. August, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 18. August, 11.30 in Berkheim 
Sonntag, 15. September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 22. September, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Vorschau: Kirchenkonzert in der Klosterkirche St. Verena in 
Rot an der Rot am Samstag, 11. Mai 2024. 
Die Nikolaus-Betscher-Gesellschaft Berkheim veranstaltet am 
Samstag, 11. Mai, ein Konzert in der Klosterkirche St. Verena in 
Rot. Unter der Leitung von Michael Graf Münster werden Chor und 

Kirchennachrichten
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Orchester der Camerata Rot die „Missa in g“ und das „De profundis“ 
des letzten Roter Abtes Nikolaus Betscher sowie ein Violinkonzert 
von J.S. Bach und zwei weitere Stücke des Salemer Zisterziensers 
Andreas Heichlinger zur Aufführung bringen. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei, es werden Spenden für die Nikolaus-Betscher-Ge-
sellschaft erbeten. Beginn ist um 18.00 Uhr. Im Anschluss lädt die 
Nikolaus-Betscher-Gesellschaft zur Begegnung ins Gemeindehaus.
 

Kloster Bonlanden

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbil-
dung von Erzieher*innen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpäd-
agog*innen tätig und war 20 Jahre pädagogischer Leiter franzis-
kanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731. 
 
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden“ | Eph. 4,15
 
Gottesdienste 
Sonntag, 21.04.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche in Rot an der Rot 

mit Pfrin Ebisch 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe im Gemeindezentrum Kirch-

dorf mit Pfrin Ebisch 
  
Gemeindegruppen und -kreise:
Kirchenchorprobe:  Montag, 22. April 2024, 19.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Konfirmandenunterricht:  Mittwoch, 24. April 2024, 16.00 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Theaterwerkstatt:  Mittwoch, 24. April 2024, 17.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Posaunenchorprobe:  Mittwoch, 24. April 2024, 19.30 Uhr, 
Diasporakirche Erolzheim 
Pfadfindergruppe- Bambiraptoren: Donnerstag, 25. April 2024, 
16.30 Uhr, Bauwagen bei der Christuskirche Rot an der Rot  
  
Konfirmation 2024 
Wir freuen uns mit 17 jungen Menschen die Konfirmation feiern 
zu können. 
Blocktage, Konfi-Freizeit in Stötten, Gestaltung des Buß- und Bet-
tages, Mitarbeit beim Gemeindefest, Kunstprojekt zur Jahreslo-
sung... vieles haben wir miteinander erlebt. 

Konfirmation am 28. April um 10.00 Uhr
in der Diasporakirche in Erolzheim 

Brodschelm, Rafael aus Berkheim 
Engler, Noah aus Rot an der Rot 
Jalovenko, Valeria aus Erolzheim 

Lödl, Elias aus Erolzheim 
Losinger, Lena aus Berkheim 
Manet, Marcel aus Erolzheim 

Marihart, Stella  aus Erolzheim 
  

Konfirmation am 5. Mai um 10.00 Uhr
in St. Johann, Rot an der Rot 

Attenberger, Carlotta aus Kirchberg/Sinningen 
Borchert, Lukas aus Pleß 

Kessler, Elias aus Kirchdorf 
Lampel, Melisa aus Tannheim 

Pracht, Leon aus Kirchdorf 
Reh, Violetta aus Kirchdorf 

Schreier, Noemi aus Dettingen 
Schultheiß, Caroline aus Berkheim 

Schultheiß, Liana aus Berkheim 
Villwock, Thorsten aus Kirchberg 

  
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde zum Konfirmations-
gottesdienst in Rot. 
In der Diasporakirche Erolzheim sind aufgrund des Platzangebotes 
nur geladene Gäste möglich. 
  
30 Jahre Evangelischer Oberschwabentag in der Dobelmühle 
an Christi Himmelfahrt, 09. Mai 2024 von 10 bis 16 Uhr 
EOT – das steht für „Evangelischer Oberschwabentag“. EOT steht 
aber auch für „Engagiert-Originell-Tolerant“. Das ist der neue Un-
tertitel, kreiert zum Festjahr. Denn an Christi Himmelfahrt, Don-
nerstag, 9. Mai 2024, 10 bis 16 Uhr,  feiert der Kleine Kirchentag 
der Kirchenbezirke Biberach und Ravensburg sein 30. Jubiläum 
auf der Dobelmühle bei Aulendorf. Die Festpredigt hält Rundfunk-
pfarrerin Lucie Panzer zum Thema „lieben:geliebt?“. 
Nach dem Mittagessen gibt es ein anregendes Programm für Groß 
und Klein. Darüber hinaus bietet die Dobelmühle ein abwechs-
lungsreiches Gelände mit zahlreichen Freiluftaktivitäten bis hin 
zum Hochseilgarten, das vor allem auch auf junge Familien mit 
Kindern zugeschnitten ist. 
Evangelischer Oberschwabentag 2024, Christi Himmelfahrt, 9. Mai 
2024, 10 bis 16 Uhr, Dobelmühle bei Aulendorf. Detailliertes Pro-
gramm s.u. www.oberschwabentag.de 
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften melden Sie sich gerne bis 
zum 2. Mai im Gemeindebüro in Kirchdorf (Tel 07354/444) 
  
 

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Dor�est Rot an der Rot

Maibaum 
Wie jedes Jahr werden wir den traditionellen Maibaum aufstellen 
und dafür benötigen wir viele helfende Hände für das Kranzen, 
Äste schneiden und Bündeln. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
uns unsere treuen Helfer der letzten Jahre wieder unterstützen. 
Es dürfen auch sehr gerne zusätzlich jüngere Helfer kommen, die 
vielleicht das Kranzen erlernen möchten. Es sind keinerlei Vorkennt-

Kirchennachrichten/Vereinsnachrichten
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nisse erforderlich. Wer hat, sollte z. B. eine Gartenschere und ggf. 
Handschuhe mitbringen. 
Das Kranzen findet statt am Samstag, 27.04.2024 ab 14 Uhr bei 
Stefan Sigg, Geißhalde 30 in Mettenberg. Für das leibliche Wohl 
ist selbstverständlich gesorgt. 
Der Dorffest-Ausschuss
 

Deutsches Rotes Kreuz

Altkleidersammlung 
Der örtliche DRK Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim führt am 
Samstag, den 20. April 
eine Altkleidersammlung in Rot an der Rot und allen Teilorten 
durch. 
Bitte unterstützen Sie uns durch Ihre Kleiderspende und stellen 
Sie die Altkleidersäcke am 20. April ab 08.30 Uhr gut sichtbar an 
den Straßenrand. 
In Haslach werden die Kleiderspenden wieder am Lädele unterm 
Hallendach der Ehemaligen Raiffeisenbank abgeholt. 
Kleidersäcke liegen im Lädele, Tankstelle Bihler und Uhl Müh-
le aus. 
In Ellwangen werden die Kleiderspenden am Parkplatz Schule/
Pfarrhaus  von uns abgeholt. 

Wenn Sie noch abgelaufene Erste-Hilfe-Kästen haben, kümmern 
wir uns gerne darum und nutzen das vorhandene Material für 
Übungszwecke oder sogar an einem Erste-Hilfe-Kurs. 
Der DRK Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim bedankt  sich schon 
im Vorraus für Ihr Verständnis und Ihre Kleiderspende. 
 
Einladung zur Ortsvereinsversammlung am 03.05.2024 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich darf Sie recht herzlich zu unserer Ortsverinsversammlung 
am Freitag, den 03.05.2024 
um 20:00Uhr 
im DRK Heim in Rot an der Rot einladen. 
Tagesordnung: 
TOP 1:    Begrüßung 
TOP 2:    Bericht des Vorsitzenden 
TOP 3: Bericht des JRK 
TOP 4: Bericht des Kassiers 
TOP 5: Entlastung des Vorsitzenden, Kassier ... 
TOP 6:  Neuwahlen der Vorstandschaft, Kassierer, Schriftführer, 

Kassenprüfer 
TOP 7: Anträge/Verschiedenes   
Mit freundlichen Grüßen 
Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Rot an der Rot 
Ortsvereinsvorsitzender 
Jochen Christ
 

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e.V.

Herzliche Einladung zu unserer Generalversammlung am Frei-
tag, 19. April 2024 um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ in Rot 
an der Rot.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Zugführers 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht des 1. Vorsitzenden 

6. Entlastungen 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Wünsche und Anträge 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie auch Nicht-
mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Über diese Einladung im Mitteilungsblatt hinaus verzichten wir 
auf weitere schriftliche Einladungen.  
Wir freuen uns, VertreterInnen der örtlichen Vereine und Instituti-
onen bei unserer Generalversammlung begrüßen zu dürfen.
Anträge zur Generalversammlung können bis zum 18.04.2024 beim 
1.Vorsitzenden abgegeben werden. 
Gerhard Bentel 
1. Vorsitzender
 

Jagdgenossenschaft Rot an der Rot

Drohne zur Kitzrettung für Rot an der Rot 
Jedes Jahr werden in Deutschland tausende Rehkitze bei der Wie-
senmahd getötet oder verstümmelt. Durch den Einsatz von Droh-
nen mit geeigneten Wärmebildkameras steht seit einigen Jahren 
eine effiziente Technik zur Verfügung, um Rehkitze und Wiesen-
brüter vor dem Mähtod zu bewahren. 
Die jahrelange gute und harmonische Zusammenarbeit zwischen 
Landwirten und Jägern in Rot und Spindelwag hat sich auch bei 
diesem Projekt bewährt. 
Vor einiger Zeit reifte der Beschluss eine gemeinsame Drohne an-
zuschaffen, finanziert durch die Jagdgenossenschaft Rot an der 
Rot, die Jagdgenossenschaft Spindelwag sowie die von Finck‘sche 
Forstverwaltung. 
Rechtzeitig zum Beginn der Mahd im Grünland steht die Drohne 
nun in beiden Gemarkungen zur Verfügung. 
Es konnte auch eine erstaunliche Anzahl potentieller Drohnenpi-
loten rekrutiert werden. 
Die Bewirtschafter der Wiesenflächen werden gebeten, wie jedes 
Jahr, den jeweiligen Jagdpächter zwei Tage vor dem Mähzeitpunkt 
zu informieren damit dieser ein Rettungsteam organisieren kann.
 

Jagdgenossenschaft Spindelwag

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag 18. April 
2024 um 20.00 Uhr im Gasthaus Hirsch in Emishalden statt. 
Über ein zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft. 
Erster Vorsitzender Horst Schultheiß

Vereinsnachrichten
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Katholischer Kirchenchor

Liebe Einwohnerschaft von Rot, 
am vergangenen Samstag haben wir uns über zahlreiche Altpa-
pierbündel gefreut. 
Ein herzliches “Vergelt’s Gott” an alle, die die blaue Tonne mal ste-
hen gelassen haben, um uns mit ihrem Altpapier zu unterstützen. 
Ihr Kirchenchor St. Verena Rot
 

Musikverein Rot an der Rot

SAVE THE DATE: Sonntag, 5. Mai 2024, 10:00 bis 16:00 Uhr 
Wir sind beim diesjährigen VR-Radeln mit dabei und brauchen 
eure Hilfe: Radelt am 5. Mai 2024 von 10:00 bis 16:00 Uhr für uns 
und helft uns somit eine Spende von bis zu 3.000 EUR zu erhalten.
Wir bedanken uns schon heute recht herzlich für eure Unterstüt-
zung!
 

V O R S P I E L T A G 

AB 14:00 UHR 

ÖKONOMIE ROT AN DER ROT 

M U S I K V E R E I N ROT AN DER ROT E. V. 

SO APRIL28 

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

Ein paar Eindrücke vom Springturnier am Samstag, 6. April 
auf der Reitanlage Rot 
Bei herrlichem Wetter und tollen Bedingungen waren in den ein-
zelnen Springprüfungen zwischen 30 und 50 Teilnehmer am Start. 
 

 

 
 

 

 

  
Yvonne Kling gelang eine fehlerfreie Runde und erreichte den  
6. Platz in der Springprüfung Klasse L 
 

 

 

 

 

Anita Welser in der Springprüfung Klasse A Beste Laune und bestes 
Wetter bei der Siegerehrung 
  

 

 

 

 
Beste Laune und bestes Wetter bei der Siegerehrung 
 
 

Vereinsnachrichten
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Schützenverein Rot

LG-RWK Kreisoberliga 2023 / 2024: 
Mit Regglisweiler 1 präsentierte sich wie erwartet eine starke Mann-
schaft in Rot. Dies zeigt sich am Endergebnis, Rot 1 verliert den 
Vergleich mit 1:4 Einzelpunkten und 1771:1796 Ringen. Rots Num-
mer 1 Marc Simmendinger verlor seinen Kampf knapp mit 372:375 
Ringen. Wesentlich deutlicher waren die Niederlagen von Niklas 
Geikl auf Position 2 und Pius Kunz auf Position 3. Niklas unterlag mit 
360:379 Ringen und Pius mit 340:366 Ringen. Beide Roter Schützen 
hatten nicht den besten Tag erwischt. Aaron Dengler auf Position 
vier, musste seinen Punkt, mit zwei Ringen unterschied (353:355 
Ringe), seinem Gegner überlassen. Nur Leo Dreier konnte seinen 
Vergleich mit 346:321 Ringen für sich entscheiden und holte für 
Rot 1 einen Einzelpunkt. 
Mit 2:6 Mannschaftspunkten und 9:11 Einzelpunkten bleibt 
Rot 1 in der Mannschaftswertung auf Rang 6 von acht Mann-
schaften. 
In der Einzelwertung ist Marc Simmendinger auf Rang vier. 
Niklas Geikl fiel auf Rang neun zurück und verlor auch im in-
ternen Vergleich mit Marc wertvolle Ringe. Aaron Dengler und 
Pius Kunz rutschten in der Tabelle auf Rang 29 und 30 ab. Leo 
Dreier bleibt auf Platz 34. 
Möchte die Roter Mannschaft mit dem Abstieg aus der KOL nichts 
mehr zu tun haben, müssen endlich Mannschaftspunkte her! Dies 
sollte im nächsten Wettkampf gegen die zweite Mannschaft von 
unserem Patenverein SV Illerbachen umgesetzt werden.

 

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 19. Spieltag Kreisliga A 
SGM Rot/Haslach | : BSC Berkheim | 
Im Kellerduell traf die SGM Rot/Haslach auf den BSC Berkheim. Die 
SGM Rot/Haslach war von Anfang an sehr gut im Spiel und erzielte 
Mitte der ersten Halbzeit das verdiente 1:0 durch David Marx. Kei-
ne acht Minuten später erhöhte Nico Högerle auf 2:0. Mit diesem 
Spielstand ging es dann auch in die Pause. 
Nach der Pause machte die SGM genauso weiter und erzielte durch 
David Marx das 3:0. Mit dem dritten Tor der SGM Rot/Haslach kam 
die Gästemannschaft aber besser ins Spiel und erzielte nach 70 Mi-
nuten das 3:1. Fünf Minuten später gelang dem BSC nach einem 
Freistoß den Anschlusstreffer. Die SGM war wie von der Rolle und 
bekam kurz vor Ende der Partie noch den Ausgleichstreffer. Somit 
verspielte die SGM Rot/Haslach einen sicher geglaubten Sieg und 
verpasst es weitere Punkte gegen den Abstieg zu sammeln.  

Spielergebnis Rot/Haslach || 
SGM Rot/Haslach || : BSC Berkheim || 3:1 
Torschützen: 
Mario Pfau, Jens Kramer, Pascal Riedmiller  
  
Spielvorschau 21.04.2024 Spieltag 20: 
SV Winterstettenstadt | - SGM Rot/Haslach |  
15:00 Uhr, Spielort Winterstettenstadt  
SV Winterstettenstadt || - SGM Rot/Haslach ||
13:15 Uhr, Spielort Winterstettenstadt
 

TSV Rot an der Rot

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse: 
A – Jugend 
SGM Schönebürg  -  SGM Iller/Rot  6:1 
SGM Iller/Rot  -  SGM Ummendorf  3:4 
E – Jugend (Bezirkspokal) 
SGM Berkheim/Illertal 2  -  SGM Iller/Rot 2  2:4 
SGM Ummendorf 1  -  SGM Iller/Rot 1  2:1 
SGM Berkheim/Illertal 3  -  SGM Iller/Rot 3    13:3 
F - Jugend 
F2 TSV Rot an der Rot  -  F2 SV Tannheim    5:4 
Es spielten: Lars Jägg, Jakob Zeller, Jaron Sonntag, Paul Madera, 
Fabian Mang, Nicolas Matekalo, Jonas Lachenmaier, Paul Freisin-
ger (5 Tore), 
Moritz Lang, Finn Milinski; 
F1 TSV Rot an der Rot -  F1 SV Tannheim    9:2 
Es spielten: Nico Wildemann (4 Tore), Tom Müller (1 Tor), Simon 
Kunz (1 Tor), 
Alina Kunz, Noah Kunz, Samuel Seidel, Leon Armbruster, Julian 
Stübler (1 Tor), 
Silas Burkhardt(1 Tor), Lukas Mang (1 Tor); 
  
Vorschau: 18.04. – 24.04.2024 
Freitag: 19.04.2024 
E – Jugend 
SGM Iller/Rot 1  -  SGM Schwendi 2  18.30 Uhr 
(Spielort: Haslach) 
SGM Iller/Rot 2  -  SGM Mittelbiberach 2  17.30 Uhr 
(Spielort: Haslach) 
SGM Iller/Rot 3  -  SGM Schwendi 3  17.30 Uhr 
(Spielort: Haslach) 
Samstag: 20.04.2024 
A – Jugend 
SGM Kirchberg/Iller  -  SGM Iller/Rot  16.00 Uhr 
(Spielort: Kirchberg) 
C – Jugend 
SGM Erolzheim 1  -  SGM Iller/Rot  16.00 Uhr 
(Spielort: Erolzheim) 
D – Jugend 
SGM Iller/Rot 1  -  SGM Ummendorf 1  14.30 Uhr 
(Spielort: Aitrach) 
SGM Iller/Rot 2  -  FV Oly. Laupheim 2  13.00 Uhr 
(Spielort: Aitrach) 
Sonntag: 21.04.2024 
B – Jugend 
SGM Ringschnait  -  SGM Iller/Rot  11.00 Uhr 
(Spielort: Ringschnait) 
Dienstag: 23.04.2024 
A – Jugend (Bezirkspokal) 
SGM W. Biberach  -  SGM Iller/Rot  18.30 Uhr 
(Spielort: Mettenberg)
 

Zeller Umzug

Spendenübergabe Zeller Umzug 2024 
Das 6-köpfige Organisationsteam konnte den erfreulichen Erlös 
der diesjährigen Sammelaktion von insgesamt 10.763,81 € auf 
zwei Projekte aufteilen: 

Vereinsnachrichten
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5.000 € kamen dem DRK Rot zugute und 5.763,81 € gingen an das 
DRK, Kreisverband Biberach, für das Projekt „Glücksmomente“.  
Ein besonderer Dank geht in diesem Zusammenhang an die Bür-
germeisterin Irene Brauchle für die Übernahme der Schirmherr-
schaft sowie allen Teilnehmern, Besuchern, Spendern, Anwohnern 
und den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern. 
  

v.l. Bernd Burkhardt, Florian Kiefer, Stefan Geßler(alle Orga-Team Zel-
ler Umzug), Wilfried Martin (Ehrenamtlicher Mitarbeiter DRK KV BC 
„Glücksmomente“), Manuela Springer, Johannes Fleck, Jochen Christ 
(alle DRK Ortsgruppe Rot), Edwin Rauh(Orga-Team Zeller Umzug) , 
auf dem Foto fehlen Herbert Hirsch und Thomas Abrell (Orga-Team 
Zeller Umzug)

Deutscher Alpenverein

Sektion Memmingen  
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 18.04.2024 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
21.04.2024 
10.00 Uhr Stadtführung im alten Lager in Münsingen  
Tourenführung: Josef Schrägle Tel.08395/ 4979632 
Am 05.05.2024 findet der Kaffeenachmittag im Gasthof Grüner 
Baum in Edelbeuren statt.  

Mit VR-Radeln der Raiffeisenbank Laupheim-Illertal  
Wer möchte, kann zuerst fleißig für die Ortsgruppe radeln und 
anschließend zum Kaffeetrinken gehen. 
Wir bitten um vorzeitige Anmeldung bei Tobias Brixle 01745722951 
oder unter brixle.davillertal@web.de Anmeldeschluss ist der 
19.04.2024 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 
 

Vereinsnachrichten
Haslach

Kulturausschuss Haslach

Maibaumkranzen in Haslach 
Das diesjährige Maibaumkranzen findet am 
Mittwoch, 24. April 2024 und 
Donnerstag, 25. April 2024 
jeweils ab 17.00 Uhr 
im Vorraum DGH statt. 

Wie jedes Jahr brauchen wir viele fleißige Hände und freuen uns 
über eine zahlreiche Teilnahme. 
Anschließend steht wieder eine leckere Brotzeit bereit. 
Der Kulturausschuss
 

Seniorengemeinschaft Haslach

Seniorennachmittag, Dienstag 23. April 2024 
Kommenden Dienstag, 23. April 2024  treffen wir uns um 14:00 
Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ zum nächsten Seniorennachmittag.
Diesmal werden Rudolf Link und Robert Ulrich  uns von ihren 
Wanderungen auf den schönsten Wanderwegen im paradiesi-
schen Oberschwaben  erzählen und wir werden mit ihnen in ganz 
unterschiedlichen Gegenden in Oberschwaben unterwegs sein.
Unser Musiker Erich Angele  wird uns mit seiner Steirischen Har-
monika musikalisch unterhalten.
Dazu laden wir alle ein, die einmal den Alltag hinter sich lassen, die 
Heimat kennenlernen und mit anderen beisammen sein wollen.
Euer Team Robert, Rudolf und Hermann
 

Wandern durch blühende Obstbäume

Senioren-Gymnastik

Die Senioren-Gymnastik informiert
Wir laden zur Seniorengymnastik am Mittwoch, 24. April um 14.30 
Uhr in den Gemeinderaum Haslach ganz herzlich ein.

Das Landratsamt
informiert

Das Landratsamt Biberach informiert 
Das Landratsamt hat am Dienstag, 23. April 2024, nachmittags 
wegeneiner internen Veranstaltung geschlossen 
Am Dienstag, 23. April 2024 ist das Landratsamt in Biberach und 
in den Außenstellen in Biberach, Riedlingen, Laupheim und Och-
senhausen ab 12 Uhr geschlossen. Grund dafür ist eine interne 
Veranstaltung.
 
Landratsamt reagiert auf Engpässe in der Zulassungsstelle: 
Neuer Express-Schalter für eilige und dringende Fälle 
Die Zulassungsstelle des Landratsamts Biberach hat einen Ex-
press-Schalter für dringende und eilige Fälle eingerichtet. Damit 
reagiert das Landratsamt auf die derzeit angespannte Lage mit 

Vereinsnachrichten/Das Landratsamt informiert
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langen Wartezeiten für einen Termin in der Zulassungsstelle. „Der-
zeit kontaktieren uns viele unzufriedene Bürgerinnen und Bürger, 
die ein Fahrzeug an-, ab- oder ummelden wollen und dabei lange 
Wartezeiten in Kauf nehmen müssen. Wir haben gerade große 
Probleme, und ich kann den Frust der Bürgerinnen und Bürger 
verstehen. Das ist definitiv nicht unser Anspruch und wir sind mit 
der Sachlage wirklich unzufrieden“, schildert Landrat Mario Glaser 
die aktuelle Lage und sagt weiter: „Wir sind daran, die Situation zu 
entspannen. Dabei erhoffen wir uns Verbesserungen durch weite-
res Personal, das aber erst eingearbeitet werden muss, und durch 
eine Prozessoptimierung. Der Express-Schalter ist ein Baustein 
dieser Prozessoptimierung.“ 
Im Frühjahr werden besonders häufig neue Autos gekauft, Motor-
räder, Wohnmobile sowie Wohnwagen und auch landwirtschaftli-
che Fahrzeuge angemeldet. Die Termine in den Zulassungsstellen 
des Landkreises sind daher sehr rasch ausgebucht. Wegen der ho-
hen Nachfrage ist auch die telefonische Erreichbarkeit leider ein-
geschränkt. Das Verkehrsamt hat nun einen Express-Schalter ein-
gerichtet und in den vergangenen Tagen bereits getestet. Kunden 
mit dringenden und eiligen Fällen erhielten direkt an der Infotheke 
der Zulassungsstelle einen Termin noch am selben Tag. „In unserem 
Test hat sich der Express-Schalter bewährt. Deshalb installieren 
wir den Expressschalter nun dauerhaft“, so Peter Hirsch, Leiter des 
Verkehrsamts, und er sagt weiter: „Bei den Express-Schaltern muss 
natürlich mit Wartezeiten gerechnet werden, aber man bekommt 
in der Regel noch am selben Tag seine Zulassung.“ 
 
Dringlichkeit wird vor Ort geprüft und bewertet 
Eilige und dringende Fälle sind beispielsweise, wenn das Fahrzeug 
gewerblich oder beruflich benötigt wird. Die Dringlichkeit wird 
ausschließlich vor Ort an der Info der KFZ-Zulassungsbehörde 
(Rollinstraße 15, Biberach), geprüft und bewertet. Wird der Fall als 
dringlich eingestuft, bekommt man in der Regel einen Termin an 
diesem Tag. Die Wartezeit bis zu diesem Termin muss nicht zwin-
gend in der Zulassungsstelle erfolgen. 
Termine für planbare Zulassungsvorgänge sollten weiter über das 
Online-Portal gebucht werden, es fallen dann in diesem Fall vor 
Ort so gut wie keine Wartezeiten an. Es wird ebenso intensiv dar-
an gearbeitet, Online-Termine wieder möglichst zeitnah anbieten 
zu können. 
Alle Infos finden Sie auch unter www.biberach.de/KFZ-Zulassung.
 
Kandidatinnen und Kandidaten stehen fest 
Wahlvorschläge für die Kreistagswahl zugelassen 
Der Kreiswahlausschuss hat heute (8. April 2024) in seiner öffent-
lichen Sitzung die eingegangenen Wahlvorschläge für die bevor-
stehende Kreistagswahl am 9. Juni 2024 geprüft und mit einem 
einstimmigen Beschluss für die Wahl zugelassen. Die Frist für die 
Einreichung der Wahlvorschläge endete am 28. März 2024 um 18 
Uhr. Insgesamt wurden Wahlvorschläge von acht Parteien und 
Wählervereinigungen eingereicht: von der Christlich Demokrati-
schen Union Deutschlands (CDU), der Freien Wählervereinigung 
(FWV), BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN (GRÜNE), Frauen in den Kreistag 
(Frauen), der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands (SPD), der 
Ökologisch Demokratischen Partei / Familie und Umwelt (ÖDP), 
der Freien Demokratischen Partei (FDP) und der Alternative für 
Deutschland (AfD). 
Die Wahlvorschläge enthalten insgesamt 506 Personen, 198 davon 
sind Frauen, 308 Männer. 
„Der erste Meilenstein für die Kreistagswahl am 9. Juni 2024 ist er-
reicht. Wir ermutigen alle Wahlberechtigten, sich über die Kandida-
tinnen und Kandidaten sowie ihre Programme zu informieren, um 
eine fundierte Entscheidung treffen zu können. Die Bürgerinnen 
und Bürger sind aufgerufen, ihre Stimme abzugeben. Damit leis-
ten sie einen Beitrag zur aktiven Gestaltung unseres Landkreises“, 
so der Kreiswahlleiter und Landrat Mario Glaser. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten werden voraussichtlich ab 12. 
April 2024 auf der Internetseite des Landkreises Biberach öffent-
lich bekannt gemacht.

Veranstaltung zum Thema „Alternativen zum Herbizideinsatz 
auf Freiflächen und im kommunalen Bereich“ 
Das Landwirtschaftsamt Biberach organisiert am Donnerstag, 
25. April 2024 in Warthausen eine Veranstaltung zum Thema 
„Nicht-chemische Unkrautbekämpfung auf Wegen und Plätzen“. 
Eingeleitet wird der Tag mit Fachvorträgen über die rechtlichen 
Rahmenbedingungen im Pflanzenschutz, das Unkrautmanage-
ment und die biologische Vielfalt in der Kommunalpflege. Im An-
schluss finden Maschinenvorführungen der teilnehmenden Un-
ternehmen statt. Hierbei wird den Besucherinnen und Besuchern 
modernste Technik zur mechanischen, thermischen und elektri-
schen Unkrautbekämpfung gezeigt. 
Die ganztägige Veranstaltung findet in der Straßenmeisterei Wart-
hausen, Bahnhofstraße 21, 88447 Warthausen statt. Beginn ist um 
9.30 Uhr. Es wird eine Tagungspauschale von 20 Euro zuzüglich 
Mittagsimbiss erhoben. Die Veranstaltung wird als vierstündige 
Sachkundefortbildung im Pflanzenschutz anerkannt. 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung unter www.landwirtschaft-
samt-biberach.de erforderlich. Anmeldeschluss ist Mittwoch,  
24. April 2024. Fragen beantwortet das Landwirtschaftsamt unter 
der Telefonnummer 07351 52-6714. 
 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
Museumsdorf eröffnet die Fotoausstellung „Naturjuwelen 
Oberschwabens“ 
Am Sonntag, 21. April eröffnet Landrat Mario Glaser die neue Foto-
ausstellung „Naturjuwelen Oberschwabens“ im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach. Beeindruckende Naturfotografien ermög-
lichen den Besucherinnen und Besuchern neue Perspektiven auf 
die heimische Tier- und Pflanzenwelt. 
Auf Initiative des Naturfotografen Thomas Muth wurde im Herbst 
2020 das Projekt „Naturjuwelen Oberschwabens“ ins Leben geru-
fen. Die dabei entstandenen Fotografien können die Gäste nun in 
einer Ausstellung im Museumsdorf Kürnbach entdecken. Im Fokus 
der Ausstellung stehen Aufnahmen, die den Geheimnissen hiesiger 
Moor- und Riedlandschaften nachspüren, den Zauber des Waldes 
in Szene setzen und die Magie heimischer Seen, Weiher und Flüs-
schen widerspiegeln. 
Ausstellungseröffnung mit Landrat und Naturfotograf Tho-
mas Muth 
Die Fotoausstellung „Naturjuwelen Oberschwabens“ ermöglicht 
den Besucherinnen und Besuchern eine neue Sicht auf die Regi-
on. „Die faszinierenden Naturfotografien zeigen, wie schön und 
schützenswert unsere oberschwäbische Tier- und Pflanzenwelt 
ist“, sagt Landrat Mario Glaser, der die Ausstellung am Sonntag, 
21. April um 15 Uhr eröffnet. 
Der Naturfotograf Thomas Muth wird bei der Ausstellungseröff-
nung im Tanzhaus ebenfalls dabei sein und Spannendes über das 
Projekt und die Entstehung der Fotografien berichten. Interessier-
te Besucherinnen und Besucher können im Anschluss gemeinsam 
mit Muth die Fotografien im Stall des Bendelshofs entdecken. Die 
Fotoausstellung ist bis zum 22. September im Museumsdorf Kürn-
bach zu sehen. 
  
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Die Kreisverkehrswacht Biberach e.V. informiert 
Der Vorstand der Kreisverkehrswacht Biberach e.V. lädt gemäß der 
Satzung zur Mitgliederversammlung ein. 
Datum / Uhrzeit: Mittwoch, den 08.05.2024, 18.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Ort: Jugendverkehrsschule Biberach 

Das Landratsamt informiert/Auswärtige Vereinsnachrichten
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Tagesordnung. 
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden Gerhard Bayer 
 2. Berichte: 
 a. des Vorsitzenden 
 b. des Schatzmeisters 
 3. Aussprache zu Punkt 2 
 4. Bericht der Rechnungsprüfer 
 5. Feststellung der Stimmliste und Entlastung des Vorstands 
 6. Neuwahlen: (gewählt werden) 
 a. Stv. Vorsitzende/r 
 b. Schriftführer/in 
 7. Wahl der Delegierten zur Mitgliederversammlung der LVW 
 8. Anträge 
 9. Rückschau 2023 
10. Projekte für 2024 Kreisverkehrswacht 
11. Verschiedenes 
Anträge für die Mitgliederversammlung können von jedem ordent-
lichen Mitglied der KVW-Biberach e.V. gestellt werden. 
Sie müssen spätestens bis 29.04.2024 beim Vorsitzenden oder der 
Geschäftsstelle schriftlich eingereicht werden. 
Der Vorstand bittet um zahlreiche Teilnahme.
 
Die Nikolaus Betscher-Gesellschaft Berkheim 
e.V. informiert 
Liebe Mitglieder der Nikolaus Betscher-Gesellschaft! 
In einem Monat ist es bereits so weit: Am Samstag, den 11. Mai 
2024, steigt unser Konzert in St. Verena in Rot. 
Das Ensemble samt Solisten ist von Graf Münster zusammenge-
stellt worden und steht in den Startlöchern. Die Musikerinnen und 
Musiker werden ab Christi Himmelfahrt proben und nach dem 
Konzert in Rot gen Salem aufbrechen, wo am 12. Mai dasselbe 
Konzert noch einmal gegeben wird. 
In Anlehnung an die Formulierung von Salem wird das Plakat fol-
genden Inhalt haben (das auch zu Ihrer Information über Beteiligte 
und Programm): 
Musik in oberschwäbischen Klöstern 
Himmlische Klänge in der früheren Prämonstratenserabtei in 
Rot an der Rot 
Programm der Veranstaltung 
Samstag, 11. Mai 2024 
18:00 Uhr Gesprächskonzert mit dem Ensemble 
18:30 Uhr Konzertbeginn 
Anschließend Stehempfang im Pfarrsaal 
Konzertprogramm: 
Nikolaus Betscher (Berkheim/Rot an der Rot, 1745-1811) 
 Missa in g (1774) 
 De profundis, Psalm für Baß solo und Orchester  
Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
 Violinkonzert a-moll (BWV 1041)  
Andreas Heichlinger (Salem, 1746-1809) 
 Accetta o Dio, Rezitativ und Arie für Sopran und Orches-

ter 
 Veni sponsa Christi, Offertorium für Soli, Chor und Or-

chester 
Künstler und Leitung: 
Michael Graf Münster (Leitung) 
Chor und Orchester der Camerata Rot 
Violine: Sophie Müller 
Sopran: Verena Gropper 
Mezzosopran: Noemi Nikl 
Tenor: Konstantin Glomb 
Bariton: Michael Kieslich 
Adresse: 
Pfarrkirche St. Verena 
Klosterhof, 88430 Rot an der Rot 
Eintritt: frei 
Spenden für die Arbeit der Nikolaus Betscher-Gesellschaft erbeten 

Veranstalter: 
Nikolaus Betscher-Gesellschaft Berkheim e.V. 
www.nikolaus-betscher.de
 
Sportverein Kirchdorf e. V. 
Kursprogramm Frühjahr-Sommer 2024 
Der SV Kirchdorf startet wieder ein abwechslungsreiches Kurspro-
gramm für Mitglieder und Nichtmitglieder aller Altersklassen und 
bietet folgende Kurse an: 
• Kickboxen für Kinder 
 mittwochs von 15:30 – 16:30 Uhr 
• Bodyfit 
 dienstags von 18:00 – 19:00 Uhr 
• Zumba Kids (4 – 7 Jahre) 
 mittwochs von 16:15 – 17:00 Uhr 
• Zumba Kids (8 – 14 Jahre) 
 mittwochs von 17:00 – 17:45 Uhr 
• Jumping 
 mittwochs von 17:30 – 18:30 Uhr 
• Pilates für Anfänger 
 freitags von 9:00 Uhr – 10:00 Uhr 
• Full-Body-Workout mit TRX 
 freitags von 17:30 Uhr – 18:45 Uhr 
• Hatha-Yoga 
 dienstags, zu wechselnden Uhrzeiten frühestens ab 18:30 – 

max. 20:30 Uhr 
• Gesunde Füße - Gesunder Körper 
 montags von 19:15 – 20:15 Uhr    

Alle Infos zu unseren Kursen erhaltet Ihr auf un-
serer Homepage, über den beigefügten QR-Code 
und unter der Telefonnummer 
0151/12743452. 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen. 
www.sportverein-kirchdorf.de

 
Städte Partner Biberach e.V. informiert 
Bürgerbewegung „Pulse of Europe“:
Europakundgebung in Biberach am 28. April 2024 - Gemeinsam 
für Demokratie und ein starkes Europa 
Unter dem Motto „Gemeinsam für Demokratie und ein starkes Eu-
ropa“ lädt die proeuropäische Bürgerbewegung Pulse of Europe 
(PoE) am 28. April 2024 um 14 Uhr zu einer Kundgebung auf den 
Marktplatz in Biberach ein. Im Vorfeld zur Europawahl am 9. Juni 
2024 möchte PoE mit dieser Europakundgebung die Bürgerinnen 
und Bürger aufrufen, zur Wahl zu gehen und ihre Stimme für De-
mokratie, Freiheit und Frieden zu nutzen. Denn wer nicht wählt, 
sondern resigniert, wählt passiv die Krise und die Angst und über-
lässt populistischen und antieuropäischen Strömungen das Spiel-
feld, die dafür sorgen, dass wir bald gar keine Wahl mehr haben. 
Klima, Pandemie, Kriege, Migration, Fachkräftemangel, Inflation - 
angesichts dieser riesigen Herausforderungen brauchen wir mehr 
denn je die Stärke und den gesellschaftlichen Zusammenhalt in der 
Europäischen Union. Wenn wir jetzt den nationalistischen Kräften 
das Feld überlassen, nehmen wir uns die beste Chance, die wir ha-
ben: ein gemeinsames, starkes Europa, das für unsere Grundwerte 
und für Demokratie einsteht und unsere Zukunft sichert. Demo-
kratie fordert jeden Einzelnen, sie ist kein Selbstläufer und muss 
jeden Tag aufs Neue verteidigt und gelebt werden. 
Als Rednerinnen und Redner auf der Veranstaltung sind Vertre-
terinnen und Vertreter aus Stadt, Wirtschaft und Zivilgesellschaft 
angefragt. Für die musikalische Gestaltung sorgen das Duo Sig-
naltöne mit den beiden Brüdern Martin und Andreas Gratz sowie 
Schülerinnen und Schüler lokaler Schulen. Zudem tritt die Poetry 
Slammerin Leia Weiss auf. 
Bereits um 13:30 Uhr startet ein Sternen-Spaziergang, bei dem 
drei Gruppen sternenförmig auf den Marktplatz zugehen werden 
und unterwegs gerne noch weitere Teilnehmer zustoßen dürfen. 

Auswärtige Vereinsnachrichten
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Dies wird in Kooperation mit dem Verein Städte Partner Biberach 
organisiert. Die Spazierrouten sind so gewählt, dass sie ausgehend 
von den fünf nach Biberachs Partnerstädten benannten Straßen 
Astiallee, Guernseyallee, Telawiallee, Schweidnitzallee und Valen-
ceallee starten. Um 13:15 treffen sich die Gruppen an den Sam-
melpunkten Berliner Platz, Ecke Birkenharder Straße/Hochvogel-
straße und Telawiallee (Parkplatz Edeka). Mit dieser Aktion soll die 
Bedeutung der Städtepartnerschaften hervorgehoben werden, die 
Brücken zu den europäischen Nachbarn stärken und ein Europa 
der Bürger ermöglichen.
 
Das Bildungswerk Ochsenhausen informiert 
Veranstaltungshinweis vom Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@bil-
dungswerk- ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de 
oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszei-
ten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
  
Zukunftsfähiger Wald und nachhaltige Holznutzung 
2-teilige Besichtigung mitHelen Holland und Matthäus Machleidt, 
am Freitag 26. April von 15 bis 19 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Zie-
gelweiher, Ziegelweiher 1, Ochsenhausen,, Kursgebühr: 8,00 €, 
Kurs.Nr. 41015 
  

 

 
  

   
 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

  
Wald und Klimaerwärmung: 
Was macht das geänderte Klima mit unserem Wald: Stürme haben 
im letzten Jahr großflächig ganze Bestände zerstört. Die Borken-
käferpopulation explodiert durch die längere Vegetationsperio-
de und stellt die Produktion von Fichtenholz bei uns in Zukunft 
in Frage. 
Was machen die Förster um unseren Wald zu erhalten. Können wir 
den Wald klimafit machen? Holzwachstum bedeutet aber auch, 
dass die Bäume Kohlendioxid aus der Luft fixieren. Kann das ein 
Teil der Lösung sein um die Treibhausgase in der Luft zu reduzie-
ren? Und welche Rolle spielt dabei der Holzbau? 
Bei einem ca. 3 km langen Spaziergang durch den Wald geht Helen 
Holland diese Fragen anschaulich an. 
  
Nachhaltige Holznutzung: 
am Lifeprojekt von Holzbau-Machleidt auf dem Wolfeshof erklärt 
Zimmermeister Matthäus Machleidt die Nutzung von heimischen 
Hölzern. 

Dies ist eine Kooperationsveranstaltung des Energieteams der 
Stadt Ochsenhausen und dem Bildungswerk Ochsenhausen. 
Bitte beachten:  Weg ist nicht rollstuhlgerecht. Wetterfeste Klei-
dung und Schuhwerk. 
Raus aus der Aufschiebe- und Bequemlichkeitsfalle 
mit Iris Espenlaub am Montag 29. April von 18.30 bis 21.30 Uhr im 
Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Ochsen-
hausen, Raum 2 im 1. OG, Kursgebühr: 22,00 € zzgl. Begleitmate-
rial, Kurs-Nr. 41060 
„Ja, ich könnte so viel tun, wenn ich nur in die Gänge käme ...“ Wir 
alle kennen es, Aufgaben vor uns her zu schieben oder Sachen 
ungern anzugehen – oft gekoppelt mit einem schlechten Gewis-
sen oder anderen unguten Gefühlen. An diesem Abend werden 
wir die „Aufschieberitis“ und unsere Bequemlichkeit hilfreich und 
erhellend beleuchten, persönliche Ansatzpunkte für den Alltag 
erarbeiten und uns mit praktischem Handwerkszeug für den Um-
gang mit Blockaden rüsten. 
Bitte Schreibzeug und 2 Euro für das Begleitmaterial mitbringen.
 

Was sonst noch
interessiert

Information | Beratung | Unterstützung:  
Rund um das Thema Pflege 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der Pflegeleistungen“ - 
persönlich, kostenfrei, neutral, wohnortnah. Die Beratung kann 
telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 
Biberach: 07351 52-7613
Laupheim: 07351 52-7639
Ochsenhausen: 07351 52-7242
Riedlingen: 07351 52-7647 
Landratsamt Biberach
Rollinstraße 18, 88400 Biberach
pflegestuetzpunkt@biberach.de
www.biberach.de 
 
Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Erste Führung im Leprosenhaus 
Das Leprosenhaus nahe Bad Wurzach ist ein seltenes Denkmal der 
Sozial- und Medizingeschichte aus dem Mittelalter. Es diente über 
Jahrhunderte als Spital für Aussätzige. Bei der ersten Führung des 
Jahres am So., 21. April um 15 Uhr kann viel Interessantes aus dieser 
Zeit erzählt und gezeigt werden. Selten gibt es eine so glückliche 
Verbindung von einem baugeschichtlichen wertvollen Gebäude 
und einer das Leben und Werk eines Künstlers prägenden Geburts-
stätte wie das Leprosenhaus. Von Sepp Mahler (1901-1975) werden 
Bilder, Zeichnungen und literarische Texte aus 60 Schaffens-jahren 
gezeigt. Treff: Eingang Leprosenhaus, Führungen jeden 3. Sonn-
tag im Monat bis Oktober, Anmeldung erford.: 07564 862 oder per 
Mail: MaiersBern-hard@aol.com . Kosten: 1,50 Euro, mit Gästekarte 
frei, mind. 5 Pers., 1 h.,
 
Der Landtag Baden-Württemberg informiert 
Land unterstützt 4 Kulturdenkmale im württembergischen 
Allgäu und im Illertal mit insgesamt 395.200 Euro 
Mit dem Denkmalförderprogramm investiert Baden-Württemberg 
in einer ersten Fördertranche 2024 rund 5,1 Millionen Euro in die 
Sanierung und den Erhalt von Kulturdenkmälern. „Denkmale sind 
ein Blick in die Geschichte. Sie verbinden uns emotional mit un-
seren Vorfahren und haben auch eine hohe ästhetische Bedeu-
tung. Schließlich stärken sie unsere Identität und geben unserer 
Heimat ihren unverwechselbaren Charakter. Denkmale sind daher 
ein Schatz, den wir bewahren müssen. Umso mehr freuen wir uns, 
dass unsere Heimat vom Land im Rahmen der Denkmalförderung 
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einen Zuschuss in Höhe von 287.560 Euro erhält. Damit halten wir 
unsere Denkmale in einem guten Zustand und sorgen für eine 
lebendige Erinnerung“, sagen die Landtagsabgeordneten Petra 
Krebs MdL und Raimund Haser MdL. 
Die Katholische Kirche Mariä Geburt in Amtzell-Pfärrich erhält 
111.100 Euro, an die Katholische Pfarrkirche St. Gallus in Neuravens-
burg-Roggenzell fließen 52.070 Euro und die Katholische Kirche 
St. Martin in Bad Wurzach-Hauerz erhält 124.390 Euro. Im Illertal 
erhält die Katholische Kirche St. Martinus in Tannheim 107.640 Euro. 
Im Rahmen der ersten Tranche des Denkmalförderprogramms 
2024 entfallen rund 26 Bewilligungen auf Vorhaben privater Ei-
gentümerinnen und Eigentümer, 19 auf solche von Kirchen und 
sechs auf Vorhaben von Kommunen. 
Als eines von nur wenigen Ländern unterstützt Baden-Württem-
berg seit über 40 Jahren Denkmaleigentümer beim Erhalt ihrer 
Denkmale. Private Antragsteller können für Maßnahmen an ihrem 
Kulturdenkmal eine Förderung von 50 Prozent erhalten, Kirchen 
und Kommunen 33 Prozent. Finanziert wird das Denkmalförder-
programm überwiegend aus Erlösen der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg. 
Mit über 90.000 Bau- und Kunstdenkmalen und mehr als 60.000 
archäologischen Denkmalen zählt Baden-Württemberg zu den 
kulturell und historisch reichsten Lebensräumen Deutschlands. 
„Diese Kulturlandschaft wollen wir auch für die kommenden Ge-
nerationen erlebbar machen“, so Krebs und Haser.
 
Der Landtag Baden-Württemberg informiert 
Knapp 1,3 Millionen Euro für Wasserversorgung, Abwasser-
beseitigung, Hochwasserschutz, und Gewässerökologie flie-
ßen insgesamt nach Bad Waldsee, Rot an der Rot, Argenbühl 
und Wangen 
Die Abgeordneten Petra Krebs und Raimund Haser erklären zur 
Fördermaßnahme: „Lange Trockenphasen, Starkregen und Hoch-
wasser – der Klimawandel ist auch bei uns deutlich spürbar. Des-
halb investieren wir jetzt, um auch in Zukunft genügend qualita-
tiv hochwertiges Wasser zur Verfügung zu haben. Zudem fördern 
wir den Hochwasserschutz, um die Menschen im Land wirksam 
zu schützen.“ Die Stadt Bad Waldsee soll für die Erweiterung ihrer 
Kläranlage 274.400 Euro erhalten. Rot an der Rot für ein Hochwas-
serrückhaltebecken 504.000 Euro, Argenbühl für den Bau eines 
Schlammabsetzbeckens 415.700 Euro und für das Starkregenrisi-
komanagement erhalten Wangen-Haslach und Wangen-Leupolz 
105.000 Euro. In diesem Jahr fließen über 85 Millionen Euro in Maß-
nahmen in den Abwasserbereich. Mit zusätzlich rund 50 Millionen 
Euro bezuschusst das Umweltministerium Maßnahmen für den 
Hochwasserschutz und die Gewässerökologie. Für die Wasserver-
sorgung sind über 43 Millionen Euro vorgesehen. Die Mittel vertei-
len sich über alle vier Regierungsbezirke. Die im „Förderprogramm 
2024 gemäß der Förderrichtlinie Wasserwirtschaft“ enthaltenen 
Maßnahmen sind von den Kommunen beabsichtigt, aber noch 
nicht bewilligt. Die endgültige Förderung der einzelnen Maßnah-
men erfolgt durch separate Bewilligungsbescheide.
 
Der DGB Biberach informiert 
„Mehr Lohn. Freizeit. Sicherheit.“:  
Maikundgebung auf dem Gigelberg 
Dieses Jahr lädt der DGB Biberach unter dem Motto „Mehr Lohn. 
Freizeit. Sicherheit.“ zur Maikundgebung am 1. Mai auf den Gigel-
berg ein. 
„Immer noch ist die Welt im Krisen-Dauermodus: Wir Gewerkschaf-
ten wollen die Folgen für die Menschen erträglich machen und 
stehen an ihrer Seite. Gemeinsam setzen wir am Tag der Arbeit 
ein sichtbares Zeichen für eine gerechte und friedliche Zukunft, 
für einen starken Sozialstaat und eine leistungsfähige öffentliche 
Daseinsvorsorge. Gemeinsam für mehr Lohn, Freizeit und Sicher-
heit!“, so der DGB. 
Die Maikundgebung beginnt am Mittwoch, den 1. Mai um 10.30 
Uhr auf dem Gigelberg in Biberach. Es gibt Grußworte von Landrat 

Mario Glaser und von OB Norbert Zeidler. Nach einer Begrüßung 
durch den DGB-Kreisvorsitzenden Bertram von Waechter spricht 
Julian Liebner, der Bezirksleiter des IG BCE-Bzirks Ulm. Dann ist ein 
Talk mit Betriebsrät*innen aus Biberacher Betrieben geplant. Mu-
sikalisch wird die Kundgebung von Andreas „Aja“ Gratz und seiner 
Band begleitet. Außerdem gibt es Kulinarisches vom Förderverein 
der Mali-Schule sowie ein Kinderprogramm. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den, der Eintritt ist selbstverständlich frei.
 
Die Gemeinde Erolzheim  

 
 

  
  

 
 

 
   

    
   

     
     

    
     

 

 
informiert 
Erolzheimer Musiknacht  
am 30. April 2024 (Mainacht) ab 20:30 Uhr. 
Mit FÖHR-Shuttlebus zwischen den Lokalen 
(bis ca. 01:30/02:00 Uhr) 
Eintritt: 10,00 € 
Teilnehmende Lokale: Band: 
Pizzeria Italia Belando Musica viva in Tre 
Café Bistro Popcorn KillSwitch 
Sportheim Urwerk40 
Gasthaus Sand Albert Habres 
Marktschmiede Acoustic Voice String 
Platzhirsch Mike Sappingto 
 
Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Spaziergang zu den stillen Stätten Bad Wurzachs 
Spaziergang zu den stillen Stätten wurzachs - ganz nach diesem 
Motto begeben sich unsere Gäste am Mi., 17. April um 15:30 Uhr 
gemeinsam mit unserem Stadtführer auf einen rund 2,5 km langen 
Spaziergang zu den verborgenen Stätten Bad Wurzachs. 
Spitalkapelle: Diese zum früheren Krankenhaus (Spital) gehörige 
Kapelle ist meist verschlossen. Deshalb ist es umso interessanter, 
einmal durch die geöffnete Türe zu gehen, um zu entdecken, was 
sich dahinter verbirgt.
Gottesberg: Die 1712 errichtete Kapelle birgt ihre eigenen Geheim-
nisse. So ist schon der Grund für ihre besondere Ausrichtung und 
die spätere Nutzung des Gewölbekellers mit Grusel verbunden.
Schlosskeller: In einem riesigen Schloss einen recht kleinen Keller 
vorzufinden, ist außergewöhnlich. Aber warum ist dies so?
Seelenkapelle: Es gibt Orte, die man nur ungern freiwillig betritt. 
Ganz besonders dann, wenn sie mit dem Tod zu tun haben. 
Seien Sie dabei und entdecken Sie die Ihnen vielleicht noch unbe-
kannten Stätten Wurzachs. Wir freuen uns auf Sie! Eine Anmeldung 
ist in der Bad Wurzach Info bis Mi., 12 Uhr erforderlich: 07564-302 
150 oder per E-Mail service@bad-wurzach.de 
Alle Termine und Infos auf einen Blick:
Mittwoch: 17.04.2024,
Mittwoch: 19.06.2024
Mittwoch: 25.09.2024
Uhrzeit: 15.30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr 
Treffpunkt: Bad Wurzach Info, Rosengarten 1, 88410 Bad Wurzach
Preis: regulär 5,00 Euro, mit Gästekarte 4,00 Euro 
Mindestanzahl: 5 Personen, Maximal: 30 Personen 
Anmeldung/Ticketverkauf in der Bad Wurzach Info bis Mi., 12 Uhr 
erforderlich: 07564-302 150 oder per E-Mail service@bad-wurzach.de 
Website: www.bad-wurzach.de/tourismus
 
Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Das historische Torfbähnle fährt wieder ins Wurzacher Ried
Die „Bähnlesbauer“ des Heimatvereins „Wurzen“ fahren mit dem 
historischen „Torfbähnle“ entlang des Riedkanals und des Stuttgar-
ter Sees mit herrlichem Blick in die Riedlandschaft. Der Kultur- und 
Heimatpflegeverein „Wurzen“ bietet von April bis Oktober jeden 
zweiten Sonntag und vierten Samstag im Monat öffentliche Fahr-
ten an. An diesen Tagen ist auch das Oberschwäbische Torfmuseum 
von 13 bis 17 Uhr geöffnet.
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Eine Anmeldung bzw. Reservierung für die öffentlichen Fahrten 
ist nicht möglich.
Treffpunkt: Oberschwäbisches Torfmuseum, Dr.-Harry-Wiegand-
Str. 4/1. Weitere Infos unter 0151 / 50743888, vincon@torfbahn.de  
oder info@oberschwaebisches-torfmuseum.de
Fahrtermine im April:
So., 14. April und Sa., 27. April
Abfahrten: 13.30 Uhr, 14.30 Uhr und 15.30 Uhr, Dauer ca. 50 Min.
Fahrpreise: 4 Euro, Kinder bis 12 Jahre: 2 Euro, Kombi: Fahrt und 
Museum: 6 Euro, Kinder bis 12 Jahre: 3 Euro, Familienticket 12 Euro.
Angebote für Gruppenausflüge:.
Die Bahn kann ca. 50 - 60 Personen transportieren. Sonderfahrten 
für Gruppen ab 15 Personen außerhalb der öffentlichen Fahrtage 
nach telefonischer Vereinbarung jederzeit möglich. 
Veranstalter: Heimatverein Wurzen, 
0151/50743888, E-Mail vincon@torfbahn.de und info@ober-
schwaebisches-torfmuseum.de
 
Die Agentur für Arbeit Ulm informiert 
Vortragsreihe Online-Seminare 
Dual studieren 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Dienstag, 
den 16. April ein Online-Seminar mit dem Titel „Duales Studium - 
Studium, Praxiserfahrung und dabei noch Geld verdienen“ an. Das 
Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler von Gymnasien 
und Berufskollegs. Inhaltlich werden die wichtigsten Fragen zum 
Dualen Studium geklärt, beispielsweise welche Voraussetzungen 
erfüllt sein müssen, welche unterschiedliche Modelle es gibt und 
was es beim Bewerbungsverfahren zu beachten gilt. Die einstün-
dige Veranstaltung beginnt um 17 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
 
Die AOK Ulm-Biberach informiert 
Digitalisierung im Gesundheitswesen: AOK-Bezirksrat disku-
tiert über Vorteile der elektronischen Patientenakte  
Der Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach hat gestern in Ulm getagt. 
Im Mittelpunkt des Treffens stand die elektronische Patientenakte 
(ePA), die es ab 2025 für alle gesetzlich Versicherten automatisch 
geben soll. 
„Deutschland hinkt bei der Digitalisierung hinterher – auch im 
Gesundheitswesen“, sagt Götz Maier, Vorsitzender des Selbstver-
waltungsgremiums. Der digitale Wandel, der von den Menschen 
in vielen Lebensbereichen immer stärker eingefordert wird, müsse 
auch im deutschen Gesundheitswesen endlich ankommen. „Me-
dizinischer Fortschritt und Datenschutz dürfen hier keinen Wider-
spruch darstellen“, so Maier. 
Daher begrüßt der Bezirksrat die Regelung, dass ab 2025 alle ge-
setzlich Versicherten automatisch eine elektronische Patientenakte 
(ePA) bekommen sollen. „Die ePA stellt das zentrale digitale Binde-
glied zwischen den Patientinnen und Patienten und den Akteuren 
im Gesundheitswesen dar“, sagt der Bezirksratsvorsitzende. „Sie be-
endet die alte Zettelwirtschaft und bündelt alle Patientendaten, die 
bislang an verschiedenen Orten wie Praxen und Krankenhäusern 
abgelegt wurden, digital.“ Zu diesen Daten zählen unter anderem 
Notfalldaten, Röntgenbilder, Arztbriefe, Befunde, Laborberichte 
oder Medikationspläne, aber auch der Impfpass, der Mutterpass, 
das Zahnbonusheft oder die Patientenverfügung. „So können sich 
Ärztinnen und Ärzte schnell und effizient einen Überblick über die 
Krankengeschichte ihrer Patientinnen und Patienten verschaffen 
und fundierte Entscheidungen für die Behandlung treffen. Der In-
formationsaustausch zwischen verschiedenen medizinischen Ein-
richtungen ist ebenfalls sichergestellt“, so Maier weiter. Ein weiterer 
Vorteil sei, dass unnötige Doppeluntersuchungen durch die zent-
rale Speicherung von Patientendaten vermieden werden können. 

„Die Hoheit über ihre Daten behalten aber stets die Versicherten“, 
betont Maria Winkler, die in diesem Jahr den stellvertretenden Vor-
sitz des Selbstverwaltungsgremiums innehat. „Die Entscheidung 
und Kontrolle über die ePA und die darin gespeicherten Gesund-
heitsdaten liegen ausschließlich bei den Patientinnen und Pati-
enten. Sie können selbst bestimmen, ob und in welchem Umfang 
sie die ePA nutzen möchten, welche Daten in der Akte gespeichert 
oder gelöscht werden sollen und welchem Behandler sie ihre Da-
ten zur Verfügung stellen möchten.“ 
Ebenfalls wurde in der Bezirksratssitzung die Positionierung der 
AOK Baden-Württemberg gegen die jüngsten demokratiefeind-
lichen Tendenzen thematisiert. In der Stellungnahme des Unter-
nehmens heißt es: „Wir positionieren uns in aller Klarheit gegen 
rechtsradikale und fremdenfeindliche Tendenzen. Für die Solidar-
gemeinschaft der gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung 
müssen die Grundprinzipien von Demokratie, Menschenrechten 
und sozialer Gerechtigkeit in Deutschland unverrückbare Grund-
sätze sein – dafür steht die AOK Baden-Württemberg.“ Diese Posi-
tionierung stieß im Gremium auf einhellige Zustimmung. 
„Die gesetzliche Krankenversicherung basiert auf dem Solidarprin-
zip: Alle Menschen können darauf vertrauen, dass sie jederzeit die 
medizinische Versorgung erhalten, die sie benötigen – unabhängig 
von ihrer persönlichen Situation und von sozialen und ökonomi-
schen Voraussetzungen“, betont Maier. Es sei daher ein wichtiges 
Signal, dass die politische Mitte der Gesellschaft aufstehe und ge-
meinsam Gesicht zeige gegen jegliche Form von Rassismus, Dis-
kriminierung, Hass, Hetze und Ausgrenzung, sind sich die beiden 
Bezirksratsvorsitzenden einig. 
 
Sana Klinikum Landkreis Biberach informiert 
Fünf Pflegekräfte von den Philippinen starten ihre Anerken-
nung am Biberacher Sana Klinikum  
Biberach, 9. April 2024. Das Sana Klinikum Landkreis Biberach be-
grüßte Ende März fünf weitere Pflegekräfte von den Philippinen zu 
ihrem sechsmonatigen Anerkennungsprozess. Sie haben in ihrem 
Heimatland bereits eine Pflegeausbildung absolviert und werden 
nun vor Ort dabei unterstützt, ihre Qualifikation auch in Deutsch-
land anerkennen zu lassen. 
Das Rekrutieren von Fachkräften aus Ländern außerhalb der EU 
ist ein vielversprechender Baustein, um dem bundesweiten Man-
gel an Fachkräften in der Pflege entgegenzuwirken. Dabei hat 
das Klinikum sehr positive Erfahrungen mit dem Rekrutieren von 
Fachkräften, unter anderem von den Philippinen, gemacht. Bereits 
seit 2021 arbeitet die Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH mit 
Fachkräften aus Südostasien zusammen. „Die Vielfalt und Interna-
tionalität bereichert nicht nur unsere Arbeitsumgebung, sondern 
ermöglicht es uns auch, verschiedene Perspektiven und wertvolle 
Erfahrungen in unsere Pflegeprozesse zu integrieren“, berichtet 
Udo Wihlenda, Pflegedirektor des Biberacher Sana Klinikums. Dazu 
ergänzt Integrationskoordinatorin Susanne Rettich: „Die philippini-
schen Fachkräfte sind hoch qualifiziert, haben bereits im Ausland 
gearbeitet und bringen aufgrund ihrer Erfahrungen eine andere 
Sichtweise mit, die uns oftmals auch neue Blickwinkel ermöglicht.“ 
Die Fachkräfte werden bei ihrer Ankunft von Susanne Rettich per-
sönlich begrüßt: „Wir legen großen Wert darauf, dass sich unsere 
internationalen Mitarbeitenden von Anfang an willkommen und 
gut aufgehoben fühlen.“ Bereits Wochen vor der Ankunft liefen in 
Biberach so eine ganze Reihe an Vorbereitungen. Neben der Be-
reitstellung von attraktivem Wohnraum im Biberacher Personal-
wohnheim mit einem Starterpaket an Lebensmitteln und nützli-
chen Utensilien für den Alltag werden die neuen Kolleginnen und 
Kollegen unter anderem bei Behördengängen oder dem Eröffnen 
von Bankkonten unterstützt, damit sie sich schnell in ihrem neuen 
Zuhause zurechtfinden können. 
„Unsere neuen Kolleginnen und Kollegen werden bei ihrem Start 
hier engmaschig begleitet. Es gibt ein auf den individuellen Be-
darf der Pflegekräfte ausgerichtetes Ausbildungskonzept, das ihre 
Anerkennung und Kenntnisprüfung bestmöglich unterstützt. Es 
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umfasst etwa 447 Stunden Theorieunterricht sowie praktische 
Anleitung durch unsere erfahrenen Praxisanleiter“, so Susanne 
Rettich. Der Theorieunterricht findet in Kooperation mit der Pfle-
geschule des RKU in Ulm statt, wodurch insgesamt drei Mal im 
Jahr Kenntnislehrgänge für ausländische Fachkräfte angeboten 
werden können. Die Lehrgänge dauern sechs Monate und sind 
darauf ausgerichtet, eine außerhalb der EU erworbene Pflegeaus-
bildung in Deutschland anzuerkennen. Der Kurs schließt mit einer 
abschließenden Kenntnisprüfung, sowohl schriftlich als auch prak-
tisch, ab. Neben den Blockunterrichtseinheiten am RKU erhalten 
die ausländischen Fachkräfte in den praktischen Einsätzen eine 
individuelle Anleitung durch qualifizierte Praxisanleiter, um sie in 
spezifischen Fachgebieten zu unterstützen und für die Kenntnis-
prüfung optimal vorzubereiten.
 
Caritas Biberach-Saulgau informiert 
Einladung zum öffentlichen Stiftungsforum von Kinder in Not
Herzlich möchte wir Sie zum öffentlichen Stiftungsforum von Kin-
der in Not am 22. April 2024 um 19:00 Uhr in der Schalterhalle der 
Kreissparkasse Biberach, Zeppelinring 27-29, Biberach einladen. 
Sie erwarten Informationen zur Stiftung Kinder in Not und ihrer 
Arbeit. Erfahren Sie mehr darüber, wie wir Kinder und Jugendliche 
in Notlagen unterstützen und bleiben oder werden Sie Teil des 
Unterstützungsnetzwerkes. 
Wir sind uns sicher, dass wir mit der Hilfe viel mehr Entwicklungs-
chancen für Kinder in der Region ermöglichen können. 
Was Sie darüber hinaus erwartet: 
• Moderation: Corinna Palm 
• Unsere Highlights: 
 - Musik: êmily & BENJI 
 -  Impro-Theaterduo Koch & Palme mit dem Programm „Alles 

gut – genau“ 
• Getränke und Snacks 
• Der Eintritt ist frei! 
Um Anmeldung wird gebeten unter: steiner.d@caritas-biber-
ach-saulgau.de oder Telefon: 0172 3410771 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.kinder-in-not-stif-
tung.de oder Facebook und Instagram. 
Stiftung Kinder in Not im Landkreis Biberach. Kinder brauchen 
Chancen, für dieses Ziel haben sich im Landkreis Biberach viele 
Akteure zusammengeschlossen und 2008 die Stiftung Kinder in 
Not gegründet. 
Die Stiftung möchte Kinder regional und hier vor Ort, in unter-
schiedlichsten Notlagen unbürokratisch unterstützen. Sie fördert 
zudem Projekte, die mithelfen, benachteiligte Kinder stark zu ma-
chen.
 
AOK - Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach 
informiert 
Der Klimawandel sorgt für immer mildere Winter. Das hat auch 
Auswirkungen auf die Verbreitung von Zecken. Die Gefahr, 
außerhalb der üblichen Saison gestochen zu werden steigt 
stetig. Dabei können Zecken Krankheiten wie Borreliose oder 
Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) übertragen – mit 
schwerwiegenden Folgen. Die AOK Ulm-Biberach rät deshalb, 
sich über die richtigen Schutzmaßnahmen zu informieren. 
Naturfreunde kennen sie nur zu gut: Zecken. Sie stechen, saugen 
sich voll und können dabei verschiedene Krankheiten übertragen. 
Der Landkreis Biberach zählt laut Robert-Koch-Institut (RKI) zu den 
Risikogebieten. Zecken sind wechselwarme Spinnentiere. Die in 
Deutschland besonders häufigen Arten, der Gemeine Holzbock 
und die Auwaldzecke, sind ab Temperaturen von etwa sechs bis 
acht Grad Celsius aktiv. Werden nun die Temperaturen im Winter 
immer milder, steigt die Gefahr, sich auch außerhalb der üblichen 
Saison von Frühsommer bis Oktober mit FSME-Viren oder Borre-
liose-Bakterien zu infizieren. 
Im Landkreis Biberach wurde 2022 bei 400 AOK-Versicherten Bor-
reliose diagnostiziert, im Jahr 2018 bei 330 Versicherten. Bei Unter-

suchungen in Deutschland und der Schweiz wurden nach einem 
Zeckenstich bei 2,6 bis 5,6 Prozent der Betroffenen eine Borreli-
en-Infektion nachgewiesen. Nur ein kleiner Teil der Infizierten er-
krankt. Insgesamt ist bei 0,3 bis 1,4 Prozent der Zeckenstiche mit 
Krankheitssymptomen zu rechnen. Die Borrelien befinden sich im 
Darm der Zecke, sodass die Erreger erst bei längerem Saugen – in 
der Regel nach circa zwölf Stunden – übertragen werden. Wird 
die Zecke rasch entfernt, ist das Übertragungsrisiko der Borrelio-
se-Bakterien sehr gering. Die Infektion mit Borreliose kann mit 
Antibiotika therapiert werden, bereitet aber oft Probleme, weil sie 
häufig spät erkannt wird. 
„Als ersten Hinweis auf eine Borreliose bildet sich häufig ein ringför-
miger roter Fleck um die Einstichstelle, der sich langsam ausbreitet, 
die sogenannte Wanderröte“, sagt Christian Strobel, stellvertreten-
der Geschäftsführer der AOK Ulm-Biberach. Da sich die Wanderröte 
jedoch nicht bei allen Infizierten zeige, sei es wichtig, auch dann 
den Arzt aufzusuchen, wenn innerhalb von etwa sechs Wochen 
nach dem Zeckenstich grippeähnliche Beschwerden wie zum Bei-
spiel Fieber, Muskel-, Kopf- und Gelenkschmerzen sowie Müdigkeit 
auftreten. Noch Monate oder Jahre nach der Borrelien-Infektion 
kann es zu Gelenkentzündungen, Herzrhythmusstörungen oder 
Entzündungen des Rückenmarks kommen. 
Rund 0,1 bis fünf Prozent der Zecken tragen laut RKI das FSME-Vi-
rus in sich. Im vergangenen Jahr wurde im Landkreis Biberach ein 
FSME-Fall gemeldet, 2022 waren es zwei. Die FSME-Viren befinden 
sich in den Speicheldrüsen der Zecken. Durch den Stich können sie 
rasch in die Blutbahn des Wirtes gelangen. Kommt es zu einer In-
fektion mit dem FSME-Virus, können grippeähnliche Beschwerden 
wie Fieber oder Kopfschmerzen auftreten. Bei einer Mehrzahl der 
Betroffenen heilt die FSME ohne Folgen aus. Ist aber das zentrale 
Nervensystem oder das Rückenmark betroffen, kann es zu blei-
benden Schäden wie Lähmungen oder Schluck- und Sprechstö-
rungen kommen. „Während es für die von Bakterien verursachte 
Borreliose keine Schutzimpfung gibt, kann man sich vor der von 
einem Virus verursachten FSME durchaus schützen“, sagt Christi-
an Strobel. „Für den vollen Impfschutz sind drei Impfungen nötig. 
Nach der dritten Spritze ist man für mindestens drei Jahre vor einer 
FSME-Infektion geschützt.“ 
Zum Schutz vor Zeckenstichen rät der stellvertretende AOK-Ge-
schäftsführer beim Aufenthalt in der Natur zu geschlossenen Schu-
hen, langärmliger Kleidung, langen Hosen oder speziellen Anti-Ze-
cken-Sprays. Außerdem sollte man nach dem Aufenthalt im Freien 
den Körper immer sorgfältig nach Zecken absuchen. Grundsätzlich 
gilt: Hat eine Zecke gestochen, sollte sie so schnell wie möglich mit 
einer Zeckenpinzette oder -karte dicht an der Haut gepackt und 
herausgezogen werden. Denn je schneller sie entfernt wird, des-
to geringer das Risiko, dass Erreger in den Körper gelangen. „Auf 
keinen Fall sollte man sie vor dem Entfernen mit Öl oder Klebstoff 
beträufeln, weil dies dazu führen könnte, dass die Zecke mögliche 
Krankheitserreger abgibt“, so Christian Strobel. 
  
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert 
B311, Fahrbahndeckenerneuerung mit Radwegneubau in der 
Ortsdurchfahrt Riedlingen 
Vollsperrung im Baustellenbereich von Montag,15. April bis 
voraussichtlich Dienstag, 30. April 2024 
Derzeit lässt das Regierungspräsidium den schadhaften Fahrbahn-
belag der B 311 in der Ortsdurchfahrt von Riedlingen erneuern. 
Zudem wird ein kombinierter Zweirichtungsgeh- und -radweg mit 
einer Regelbreite von drei Metern angelegt. Die Arbeiten kommen 
planmäßig voran. Somit kann am Montag, 15. April 2024, die Erneu-
erung des schadhaften Fahrbahnbelags und der Entwässerung der 
B 311 auf einer Länge von rund 300 Metern ab der Industriestraße 
bis zur Fußgängerampel beim Natursteinwerk beginnen. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Arbeiten 
im zweiten Bauabschnitt bis voraussichtlich Dienstag, 30. April 
2024, abgeschlossen. 

Was sonst noch interessiert



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 16 · 18. April 2024 23
Verkehrsführung während der Maßnahme: 
In diesem Zeitraum ist die B 311 im Baustellenbereich voll gesperrt. 
In Fahrtrichtung Ulm wird der Verkehr ab Ertingen über die K 7537 
nach Dürmentingen, dann weiter auf die L 275 nach Heudorf und 
durch Riedlingen über die B 312 wieder zurück auf die B 311 ge-
leitet. In Fahrtrichtung Ertingen wird der Verkehr über die B 312 
und die L 277 nach Altheim, von dort über Andelfingen auf der L 
278 nach Binzwangen zurück auf die B 311 in Ertingen geleitet. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen. 
Ausblick: 
Anschließend wir unter halbseitiger Sperrung im dritten Bauab-
schnitt, von der Fußgängerampel bis zur Kreuzung Deutscher Kai-
ser am Geh- und Radweg, weitergearbeitet. Ziel ist es, die gesamte 
Maßnahme bis Ende Mai 2024 abzuschließen. 
Kosten: 
Die Kosten der gesamten Maßnahme belaufen sich auf rund 2,1 
Millionen Euro und werden größtenteils vom Bund getragen. 
Hintergrundinformation: 
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen 
beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur 
erforderlich. In diesem Zuge wird als neue innerörtliche Verkehr-
sanlage ein kombinierter Zweirichtungsgeh- und -radweg mit 
einer Regelbreite von drei Metern angelegt. Zudem erneuern die 
Versorgungsträger von Strom, Gas und Telekomunikation ihre 
Trassen. Die Stadt Riedlingen erneuert die Straßenbeleuchtung, 
baut die Breitbandversorgung in diesem Bereich auf und ersetzt 
sämtliche Kanal- und Wasserschachtabdeckungen. 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene 
Verkehrsbeschränkung können im Internet unter www.verkehr-
sinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden. 
 
Die Agentur für Arbeit Ulm informiert 
Online arbeitsuchend melden 
Auch bei der Bundesagentur für Arbeit ist die zunehmende Digi-
talisierung Realität. Viele Dienstleistungen werden bereits online 
angeboten, was insbesondere Vorteile für die Kundinnen und 
Kunden mit sich bringen soll. Um Anträge zu stellen, Termine zu 
vereinbaren oder andere Themen zu klären ist längst kein Gang 
mehr zur Arbeitsbehörde nötig. Über die sogenannten eServices 
kann nahezu jedes Anliegen Online bearbeitet werden. Dazu zäh-
len auch Arbeitslosmeldungen. Denn sobald bekannt wird, dass 
das eigene Beschäftigungsverhältnis endet, sind Betroffene an-
gehalten, sich spätestens drei Monate davor oder sofort arbeits-
suchend melden. „Menschen, denen Arbeitslosigkeit droht, sind 
oft in einer unangenehmen Lage. Umso wichtiger ist eine recht-
zeitige Arbeitssuchendmeldung, so dass wir schnellstmöglich 
aktiv werden können. Das geht am besten online“, erklärt Kath-
rin Morlock, Bereichsleiterin der Agentur für Arbeit Ulm. Jedoch 
könne der extra eingerichtete Online-Kanal in der Region noch 
stärker genutzt werden. Nur jeder Fünfte meldete sich über die-
sen Weg arbeitssuchend. „Wir können Allen nur empfehlen, die 
eServices zu nutzen“, betont die Bereichsleiterin. Dies komme 
in erster Linie Kundinnen und Kunden der Arbeitsagentur zu 
Gute. „Nicht nur, dass interne Prozesse beschleunigt werden, es 
vermeidet auch unnötige Wartezeiten bei der Agentur vor Ort“, 
begründet Morlock. 
Die eServices sind auf der Seite der Bundesagentur für Arbeit 
unter www.arbeitsagentur.de/eservices zu finden. Neben Un-
terlagen, Leistungen und Angebote durch die Agenturen für 
Arbeit und die Jobcenter, werden auch Services zu Themen der 
Familienkasse, Ausbildung, Studium und Weiterbildung bedient. 
Erforderlich ist lediglich die Einrichtung eines Benutzerkontos. 
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Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 4.600 Einwohner, 
ist eine ländliche, familienfreundliche Wachstumsgemeinde  
und liegt im Landkreis Biberach. 
Wir suchen SIE! 
Zur Unterstützung unserer Teams in unserem frisch 
sanierten und erweiterten Kindergarten Ellwangen. 

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
- bis 100%, auch in Teilzeit möglich 
- unbefristet mit einer Eingruppierung bis S8a mit den im 
 öfftl. Dienst üblichen Sozialleistungen 

 

Interessiert? Wir freuen uns… 
…auf Ihre Bewerbung bis zum 20.04.2024 an die  
Gemeindeverwaltung Rot, Klosterhof 14,  
88430 Rot an der Rot oder per Mail an personalamt@rot.de 
 

Sie haben noch Fragen? 
Gerne! Wenden Sie sich an unser Personalamt, Telefon 
08395/9405-11 oder besuchen Sie uns unter www.rot.de 
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Wir suchen Dich 
 

ab dem 01.09.2024 für ein 

Freiwilliges Soziales Jahr 
in unserer 
Abt-Hermann-Vogler Schule Rot an der Rot 
(Grund- und Werkrealschule) 
Du 
• bist motiviert und zuverlässig,  
• setzt dich gerne für Kinder und Jugendliche ein und unterstützt diese 
im Schulalltag 
•  möchtest Dich weiterentwickeln und spannende Erfahrungen 
machen? 
Dann freuen wir uns 
auf Deine Bewerbung bis zum 31.04.2024 an die Gemeindeverwaltung,  
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot oder per E-Mail an neff@rot.de 
Bei Fragen ist Frau Neff per E-Mail oder unter der Tel-Nr. 08395-94 05 13 
erreichbar. Schau dich gerne auch auf den Homepages um: 
www.rot.de   www.ahvs-rot.de   www.freiwillig-bw.de  
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106,20 €
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Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Neu im Sortiment: 
Auto- und Fahrradzubehör 

Abschleppseil / -stange, Verbandkasten, Pflege-
mittel, Luftpumpe, Fahrradpannen-Set uvm.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr,  

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

GESCHÄFTSANZEIGEN



 

Wir suchen zur Verstärkung unserer Teams einen:

• IT-Systemadministrator (m/w/d) 
• Jugendarbeiter (m/w/d) (40-60%)

Wir bieten:
• unbefristete Beschäftigung in einem starken Team
• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen
•  in Vollzeit 39 Wochenstunden und eine leistungsgerechte Entlohnung 

entsprechend dem TVöD
• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK)
• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m.

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der 
Rubrik Stellenangebote. Sie sind an einer dieser Aufgaben interessiert? 
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
15.05.2024 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal, Marktstr. 16, 
88410 Bad Wurzach oder per Mail an bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Baubetriebshofs einen:

• Elektriker (m/w/d) 

• Gärtner (m/w/d) 
Wir bieten:
• unbefristete Beschäftigung in einem starken Team
• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen
•  in Vollzeit 39 Wochenstunden und eine leistungsgerechte Entlohnung 

entsprechend dem TVöD
• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK)
• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m.

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der 
Rubrik Stellenangebote. Sie sind an einer dieser Aufgaben interessiert? 
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
15.05.2024 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal, Marktstr. 16, 
88410 Bad Wurzach oder per Mail an bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de.

Neue Philharmonie

Karten online über den QR-Code, 
unter  0751/ 29 555 777 und 
an den bekannten Vorverkaufsstellen.

Romantik Pur
Dirigiert von Stefan Malzew
Solist Arne-Christian Pelz

Antonín Dvořák
Cellokonzert h-moll op. 104 

Johannes Brahms
Sinfonie Nr. 1 c-moll op. 68

4,- Euro
 Ermäßigung 
für AboKarte-

Besitzer & Kunden 

der Donau Iller 
Bank

4,- Euro
 Ermäßigung 
für AboKarte-

SCHWÄBISCHE.
KLASSIK.
STERNE!

Ehingen | Lindenhalle | 28.04. | 19:30 Uhr

Präsentiert von: Mit freundlicher Unterstützung:

Donau-Iller 
Bank eG 

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


